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Die vorliegende Nummer der Reihe 110stblook11 enth!i.lt einige Angaben 
über die Mineralolausfuhr der UdSSR, soweit sie aus den offiziellen 
sowjetisohen Veroffentliohungen entnommen oder ersohlossen werden 
konnen (l)o Die Tabellen über Ausfuhrmengen und Ausfuhrwerte sind 
naoh Gebieten, L!i.ndern und Produkten unterteilt und beziehen sioh 
durohwegs auf die Jahre 1955 bis l964o Der Abrundung des Bildes 
dienen zusammenfassende Uebersiohten über die Bedeutung der Mineral-
olprodukte für die UdSSR, über die Entwioklung der Ausfuhrdurchsohnitts-
werte, über die Prim!i.renergiebilanz, über die Forderung und über den 
Transport von Rohol und Mineralolprodukteno 
Die UdSSR ist erst seit Mitte der fünfziger J~~re, dem Zeitpunkt, 
zu dem die naohstehenden Tabellen ~insetzen; als ernetzunehmender 
Exporteur von Rohol und Mineralolprodukten in Ersoheinung getreteno 
W!thrend sioh 1955 diese Exporte nooh auf rund 8 Mio t belaufen hatten, 
erreiohten sie 1964 über 56 Mio t, doho einen siebenmal hoheren 
Betrago Besonders ausgepr!tgt war dabei die Entwioklung der Roholaus-
fuhr, die sioh im betraohteten Zeitraum auf das Zwolfeinhalbfaohe, 
n!i.mlioh auf 36,7 Mio t erhohteo Diese Menge entsprioht 16,4% der 
sowjetisohen Roholforderung im Jahre 1964o Rohol und Mineralolpro-
dukte sind heute mit einem Anteil von 12,3% arl den Gesamtexporten 
naoh Masohinen und Ausrüstungen der zweitgrosste Einzelposten der 
sowjetisohen Ausfuhr geworden, w!thrend sie 1938 nooh an dritter 
Stalle hinter Getreide und Holz folgteno 
Werden die Exporte von Rohol und Mineralolprodukten naoh Bestimmungs-
gebieten aufgegliedert, so ergeben sioh für den betraohteten Zeit-
raum einige interessante Versohiebungeno Es zeigt sioh n!tmlioh, dass 
mit zunehmender Exportmenge die nioht kommunistisohe Welt das wiohtigote 
(1) Narodnoe ohozjajstvo SSSR, 
Vne~njaja torgovlja SSSR, 
Promv~lennnRt.t qqq~~ 
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Absatzgebiet für sowjetisohes Roho1 geworden isto·Die Entwi?k1ung 
ist a11erdings nioht einheit1ioh ver1aufenl 1955 entfiel nooh kaum 
ein Viertel der sowjetisohen Rohëlexporte auf die nioht kommunisti-
sohe Welt, 1961 dagegen waren es 70% und seither bewegt sioh der 
Anteil knapp über 50 %o Zu dieser Unregelm~ssigkeit haben vor allem 
zwei Ereignisse beigetragena· Der vollst~dige Ausfal1 der Lieferungen 
naoh China ab 1961 und die massiven EXporte naoh Kuba ab 1960o Da 
Kuba in dieser Zusammenste11ung ab 1962 zum 11Sozia1istisohen Lager" 
gereohnet wird, vermindert sioh der Anteil der nioht kommunistisohen 
Welt an den sowjetisohen Rohë1exporten von dem genannten Jahre an um 
den entspreohenden Betrago Auoh Mineralë1produkte werden zum grëssten 
Teil naoh der nioht kommunistisohen Welt ausgeführto Der Anteil dieses 
Absatzgebietes ist al1erdings von über 72 % auf rund 63 % gesunken, 
was ebenfa1ls duroh die vermehrten Lieferungen nach Kuba, gleichzeitig 
aber auoh durch eine Verminderung der Bezüge einiger west1ioher L~der 
zu erk1~ren isto 
Es sei besonders vermerkt, dass diese Berechnungen auf Angaben in 
Gewichtseinheiten beruheno Würden Wertangaben zugrunde gelegt, so 
würde sich das Bild info1ge der Preisdifferenzierung, die die Sowjet-
union anwendet und von der weiter unten die Rade sein wird, zum Teil 
betr~oht1ich verKnderno 
Unter den osteuropaischen LKndern waren im Jahre 1964 die Tscheohoslo-
wakei und die SBZ mit 4, 8 bzwo 3, 9 Mio t die gros sten Abnehmer sol'rje-
tischen Rohë1so Bu1garien kauft in der Sowjetunion erst seit 1963, 
bezog aber 1964 bereits 1,8 Mio t, doho ungef!hr diese1be Menge wie 
Ungarn und Poleno Was die Ausfuhr in die übrigen L§.nder des 11Sozialisti-
schen Lager s" betrifft, so ste.ohen, wie berei ta ange ton t, vor al lem 
hervor die Einste11ung der Lieferungen nach China und die plëtzliche 
Aufnahme umfangreicher Exporte nach Kuba, das seit 1962 zu einem der 
grëssten Bezugs1§.nder 1nnerha1b dieses Lagers geworden ist (3,4 Mio t 
im Jahre 1964)o 
Minera1ë1produkte lieferte die Sowjetunion zun~chst nur naoh den 
asiatischen Ostblockl§.ndern, und zwar neben Nordkorea und der Mongolei 
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vor allem naoh China, das bis 1961 mit Abstand der grosste Xiufer 
bliebo Seither sind jedooh die Exporte naoh diesem Land auf ein 
Seohstel ihres Hëohststandes zusammengeschrumpfto Naoh den osteuro-
piischen Lindern setzten grossere Ausfuhren von Mineralolprodukten 
erst 1958 eino Heute sind die wiohtigsten Kunden im 11Sozialistisohen 
Lager" Polen, Bu.lgarien und ICubao 
Wihrend sich die Rohëlexporte naoh dem 11Sozialistisohen Lager" von 
1955 bis-1964 auf das Aohtfaohe erhohten, nahm die Ausfuhr naoh den 
nioht kommunistischen Lindern einen geradezu dramatischen Verlaufl 
Sie stiegen im gleichen Zeitraum auf den aohtundzwanzigfachen Betrag, 
. . 
do~o von 680o000 t auf 18,9 Mio to Die EWG war ale wichtigster ICunde 
in der freien Welt massgeblioh an dieser EntwicklUng beteiligtl Die 
' . 
sowjetischen Rohëlexporte nach dem Gemeinsamen Markt stiegen in_.de~ 
betrachteten Zeitraum von 3llo000 t auf über 10 Mio t, doho auf mehr 
ale das Dreiunddreissigfacheo Entsprechend hoch war denn auch in den 
letzten Jahren der Anteil der EWG an der sowjetischen Gesamtausfuhr 
von Rohëlo Er bewegt sich seit 1960 um 30 %o Uhter den Mitgliedstaaten 
der EWG war Italien wihrend des gesamten Zeitraums bei weitem der 
grësste IC!ufer: 1964 gingen in dieses Land rund 70 ~ der sowjetischen 
Roholausfuhr naoh der EWGo Die restliohen 30 % entfielen, abgesehen 
von einar unbedeutenden Menge, die Frankreich abnahm, auf die Bundes-
republik Deutschlando Auch die Ausfuhr von Mineralëlprodukten naoh der 
EWG ist betrichtlich gestiegen, fillt aber sowohl der Menge ale auch 
dem Werte nach weniger stark ina Gewichto Wichtigste Bestimmungslinder 
sind Frankreich (Heizël, Dieselkraftstoff und Benzin), Deutschland 
(Dieselkraftstoff, Benzin) und Italien (Heizël) und mit einigem Ab-
stand Belgien (Heizol und Dieselkraftstoff)o Dem Werte nach beliefen 
sioh 1964 die sowjetischen Exporte von Rohël und Mineralëlprodukten 
in die EWG auf 28 % der sowjetiechen Gesamtexporte naoh der EWGo 
Rohol und Mineralolprodukte sind somit der bei weitem bedeutendste 
Poeten in der sowjetisohen Ausfuhr naoh dem Gemeinsamen Markto 
Die Bereohnung von Verhiltniszahlen führt zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen, wenn etatt Mengen Werte ale Ausgangsgrëesen verwendet werdeno 
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Es hat sioh gezeigt, dass die Sowjetunion in die nioht kommunistischen 
Lllnder mehr Rohol exportiert als in das "Sozialistische Lager", wenn 
Austuhrmengen zugrunde gelegt werdeno Auf der Grundlage der A1lsfuhr-
werte dagegen ist das 11Sozialistisohe Lager" (mit Ausnahme des Jahres 
1961) w~rend des gesamten betraohteten Zeitraums der grosste Abnehmer 
sowjetisohen Rohols gebliebeno Die Erklarung für diesen Saohverhalt 
liefert die Tabelle über die durohschnittlichen Ausfuhrpreise für 
Roholo Aus dieser Tabellè lasst sioh entnehmen, dass die Sowjetunion 
ihre Preise naoh Absatzgebieten differenzierto Zwar variieren die 
Preise von einem Land zum anderen, aber dennooh lassen sioh deutlich 
zwei Gruppen von Absatzgebieten untersoheidena das 11Sozialistische 
Lager" und die nioht kommunistisohen Lllnder. Der Preisunterschied 
zwischen diesen beiden Gruppen von Absatzgebieten hat sich im Laufe 
der Zeit sogar vergrossert, da die Durohschnittspreise für die komrnu-
nistisohen L!nder im wesentlichen stabi1 geblieben sind, w~~rend sie 
sioh für die west1iohen L!nder vermindert habeno Im Jahre 1964 berech-
nete die Sowjetunion den osteurop!ischen L!nder.n im Durohschnitt über 
20 S/t und den asiatischen Ostb1ock1!nder.n sogar über 25 $/t, wahrend 
sie ZoBo den EWG-Lllnder.n die Tonne Roho1 im Durohschni tt für eh/as 
über 9 S abgabo Uhter den europaischen Ostblook1!ndern geniesst einzig 
Bu1garien mit 17 1 etwas günstigere Bedingungeno An Jugos1awien ~~d 
Kuba 1iefert die Sowjetunion ann!hernd zu We1tmarktpreiseno 
China, das ursprüng1ioh über 37 S/t zu bezahlen hatte, erzielte erst 
sait 1958 Preise, wie sie am a11gemeinen für die europaisohen Lander 
ge1teno Der Preis von 22 S/t entspraoh jedooh genau dem doppe1ten 
Ausfuhrdurohsohnittspreis, den die Sowjetunion Japan gewahrteJ Japan 
erzielté übrigens 1964 mit 7,75 $ einen der niedrigsten durohschnitt-
liohen Abgabepreiseo 
Im Falle der westlichen L!nder sind die durohschnitt1ichen Ausfuhr-
preise seit 1955 naohha1tig gesunken, obschon im Jahre 1957 die Suez-
Irise zu einar vorübergehenden Preissteigerung geführt hatteo Sie 
1agen 1964 im a11gemeinen zwisohen 9 und 12 $. Ausnahmen waren einar-
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seita, wie erwihnt, Japan mit einem extrem ni~drigen Preis und anderer-
seits Finnland und Grieohenland mit über 13 $o 
Diese Durohsohn~ttspreise sind allgemein ziemlioh niedrig, so dass es 
der Sowjetunion gelungen ist, in M!rkten Fusa zu fassen~ die ihr lange 
Zeit versohlossen wareno Die naohstehende Tabelle verdeutlioht diesen 
Zusammenhang am Beispiel einiger EWG-Linaero Vergliohen werden die 
durohsohnittliohen Ausfuhrpreise fob der UdSSR und die durohsohnittli-
ohen Einfuhrpreise oif der EWG-Linder für Rohol aue versohiedenen 
Bezugsquellen (in $/t)o 




sohnittspreise fobt 9,5 11,5 9,1 9,2 
Eintuhrdurohsohnittspreise 
Oifl 
Ursprung1 UdSSR 12,7 15,4 11,2 11,6 
Saudisoh-Arabien 18,1 18,7 15,9 17,2 
Iran 17,7 18,1 14,5 17,8 
Irak 17,~ 19,1 15,7 17,5 




sohnittspreise fob1 10,1 10,4 8,9 9,3 
Eintuhrdurohsohnittspreise 
oifl 
Ursprungl UdSSR 13,1 15,9 11,1 11,8 
Saudisoh-Arabier. 17,3 18,4 15,6 16,6 
Iran 16,8 19,4 15,6 17,8 
Irak 17,1 18,2 15,6 17,2 
Venezuela 15,2 17,0 15,4 15,5 
- 10 -
Die Preisdifferen~ierung, die sich auch bei den Minera1o1produkten 
festste11en 1asst, obschon die Angaben infolge starker Qualitatsunter-
schiede nicht in g1eichem Masse sch1üssig sind wie bei Rohol, ist auf 
zahlreiche Ureachen zurückzuführeno Soweit es sich um Preisunterschiede 
zwischen einze1nen Landern hande1t, dürfte, abgesehen von Qua1itats-
unterschieden, Transportkosten uoao, die jeweilige Verhandlungsstarke 
der Partner für die Preisbestimmung ausschlaggebend seino Auch zur 
Erklarung des Gefa11es.zwischen kommunistischen und west1ichen Landern 
ist dieses Argument von wesent1icher Bedeutung, da die Sowjetunion 
gegenüber den europaischen und asiatischen Ostblock1andern (ausser 
China) eine überwl1tigende Machtposition einnimrnt. Dies wiederepiege1t 
sich u.ao in der hohen Aussenhandelsabhangigkeit dieser Lander von der 
Sowjetunion, die, was Rohstoffe und insbesondere auch Roho1 und Minera1-
olprodukte betrifft, geradezu erdrückend ietG Darüber hinaus bildet der 
COMECON eine Praferenzzone sui generis, die durch die Errichtung von 
Auseenhande1smonopolen gegenüber dem Weltmarkt vollstandig abgeschirmt 
iet. Die Preise werden in dieser Zone über langera Zeitraume vertrag-
lich fixiert, und sie weisen denn auch in der betrachteten Periode, 
abgesehen vom erwahnten Fa11 Chinas, nur geringfügige Schwankungen aufo 
Gleichzeitig entfernen sie sich jedoch auf langera Sicht von den We1t-
marktpreisen, an denen sie sich, wenigstens soweit es die Rohstoffe 
betrifft, bei ihrer Fixierung ursprünglich orientiert habeno Aus den 
Durchschnittswerten der Tabe11e50, obschon sie auf fob-Werten beruht, 
geht auch nicht hervor, in welcher Weise etwa die Transportkosten 
zwischen Exporteur und Importeur aufgeteilt werdeno Schliesslich ist 
mangels Unterlagen auch nicht auszumachen, in welchem Verhaltnis die 
Preise zu denen der Produktionekosten eteheno 
Es iet versucht worden, aue dem Unterschied, der für kommunistische 
und für westliche Lander angewandten Preiee auf eine Ausbeutung der 
kommunistischen Lander durch die Sowjetunion zu schliesseno Auch wenn 
gewisse Gründe für diese These sprechen - bis mindestens 1956 lassen 
sicrr einige flagrante Falle von Ausbeutung festetel1en -, ist sie gegen-
wartig doch nicht eindeutig zu beweisen, da auch die CO~ŒCON-Lander 
für ihre Produkte im Handel mi~ der Sowjetunion hohere Preise erzielen 
ale im Ha~del mit dem Westeno Bezeichnenderweise haben neuerdings 
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sowjetische Autoren das Argument umgekehrt und darauf hingewiesen, 
dass die steigenden Lieferungen von Rohstoffen in die COMECON-Linder 
eine Erweiterung der Produktion von Brenn- und Rohstoffen für den 
Export bedinge, was sich bei dem gegenwlrtigen Verha1tnis der ver-
trag1ichen Preise für Rohstoffe und Fertigwaren negativ auf die 
Rentabilitat des sowjetischen Aussenhandels auswirke (l)o Nach der 
g1eichen Quelle verlangt die Befriedigung des wachsenden Bedarfs an 
Mineralolprodukten in der Sowjetunion selber und in den COMECON-Landern 
die Ersch1iessung neuer Erdo1lager, die in der Mehrzab.lder Fë.lle in 
weit entfernten und unbewohnten Gebieten Sibiriens mit ungünstigen 
klimatischen Bedingungen 1iegen. Erschliessung und Produktion verur-
sachen unter diesen Umstanden ungleich hohere Kosten als in besser 
gelegenen Regionen, ganz abgesehen davon, dass die Rohstofforderung an 
sich schon wesentlich kapitalintensiver ist als die verarbeitende 
Industrieo Zweifellos wird diese sowjetische Argumentation die schon 
langewahrende Diskussion über das Preissystem im COMECON neu beleben. 
Für ihre rege Exporttltigkeit hat die Sowjetunion vor allem im Laufe 
der Nachkriegszeit die notwendigen Grundlagen geschaffeno Wë.hrend sich 
die Erdolforderung vor 1940 relativ langsam entwickelte- die Produktion 
erreichte erst 1927 wieder das durchschnitt1iche Niveau der Periode von 
1900 bis 1916 (rund 10 Mio t) und stieg bis zum Kriegsausbruch auf 
31 Mio t an-, waren die Fortschritte nach dem Zweiten Weltkrieg ge-
waltigo Schon 1949 wurde der Vorkriegsstand übertroffen und in den 
folgenden siebzehn Jahren nahm die Forderung um mehr als das Sieben-
fache zuo 1965 betrug sie, wie· aus den Tabellen hervorgeht, 243 Mio to 
Gleichzeitigerhohte sich auch der Anteil der Sowjetunion an der Welt-
roholforderung von 7 % auf rund 16 %• 
Die Tabelle51 enthë.lt einige technische Angaben zur Roholforderung 
in der Sowjetunion, die hier um einige Vergleiche und Bemerkungen er-
ganzt werden solleno Die Sowjetunion erreiohte 1964 mit 10 Mio m eine 
Bohrleistung, die rund einem Sechstel der in den Vereinigten Staaten 
(58,2 Mio m) und mehr ale dem Zehnfachen der in der EWG fertiggestell-
ten Bohrmeter entsprichto Die Bohrdichte, d.ho die Anzahl Bohrungen 
(1) Voprosy ekonomiki, 1966/4, So 88 fJ vgl. auch Mirovaja ekonomika 
i me~dunarodnye otnosen1ja,l966/5, s. 18 ff. 
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bezogen auf das Territorium, ist jedoch insgesamt in der Sowjetunion 
geringer ale in der EWG und in den Vereinigten Staaten, was natürlich· 
nicht aussohliesst, daes einige Regionen in der Sowjetunion eine 
grosse Konzentration von Bohrungen aufweisen. Da jedoch keine Angaben 
über die Zahl der Bohrungen in der Sowjetunion vorliegen, lassen sich 
zu diesem Punkt keine pr~zisen Aussagen macheno Die durchschnittliche 
Tiefe der fertiggestellten Sonden nahm bis 1963 (darüber hinaus 1iegen 
keine Ang~ben vor) kontinuierlich zu, w~rend gleichzeitig die manat-
liche Bohrleistung je An1age in den letzten Jahren vor allem bei den 
Exp1orationsbohrungen zurüokgingo Tatsaohlich soheinen die neu ent-
deokten Vorkommen von Erdé51 und Erdgas in immer grosseren Tie.fen zu 
1iegeno Auf der anderen Seite erweist sich sowjetischen Que1len zu-
folge (1) die teohnische Ausrüstung für Bohrungen in grosser Tiefe 
quantitativ und qua1itativ als ungenügendo Die Fo1ge ist eine fühl-
bare Erhohung der Forderkosteno 
Di~ rasche Ausweitung der Erdé51- (und Erdgas-)Forderung im betrachteten 
Zeitraum hat eine nachha1tige Wandlung der Primarenergiebi1anz bewirkto 
1955 entfie1en noch rund 64% des (errechneten) Verbrauchs von Primar-
energie auf die Koh1eo Erdé51 war zu rund 20% und Erdgas nur zu 2,3% 
am Gesamtverbrauch betei1igto Bis 1964 stiegen der Antei1 des Erdols 
auf 30,5% und der des Erdgases auf 14,4 %, w~rend die Koh1e auf 
44,2 % zurückfie1o Die sowjetische Bi1anz des Primarenergieverbrauchs 
g1eicht damit grosso modo der Bilanz der EWG, die sich zu 46% auf 
feste und zu 48 % auf f1üssige und gasformige Brennstoffe stützto Der 
Anteil des Erdgases war 1964 mit rund 3% jedoch viel geringer als in 
der Sowjetuniono Im Unterschied dazu betrlgt der Anteil der flüssigen 
und gasformigen Brennstoffe in der amerikanischen Energiebi1anz rund 
drei Viertelo Im Verbrauch von Rohë1 je Kopf der BevO!kerung erreicht 
die Sowjetunion mit 821 kg rund 70% des pro-kopf-Verbrauchs der EWG 
(1o177 kg), w~hrend sie vom amerikanischen Niveau (2o446 kg) noch 
weit entfernt isto 
(1) Ekonomi~eskaja gazeta, 27/6/64, 17/2/65 
- 13 -
Die letzte Tabelle sohliesslioh gibt einen Ueberbliok über den Trans-
port von Minera16lprodukten in der Sowjetuniono Sie zeigt, dass trotz 
der rasohen Fortsohritte im Bau von Pipelines Rohol und Mineralëlpro-
dukte nooh zum überwiegenden Teil per Sohiene befordert werdeno Es 
wird unter diesen Umst!nden begreiflioh, dass ausserordentlioh hohe 
Transportkosten eines der Grundprobleme der Energieversorgung in der 
Sowjetunion bildeno 
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I n t r o d u c t i o n 
Le présent fascicule de_ la série "Bloc oriental" contient des :données 
sur les exportations de_pétrole de l'URSS, résumées et calculées 
dans la mesure ob les publications officielles soviétiques le per-
mettent (1). Les tableaux relatifs aux quantités exportées ont été 
subdivisés par régions, pays et produits, et se rapportent en général 
à la période 1955 à 1964o Pour compléter cet aperçu, on a élaboré des 
tableaux de synthèse qui montrent l'importance des produits dérivés 
du pétrole pour l'URSS, l'évolution des valeurs moyennes des exporta-
tions, 1. bilan d'énergie primaire, ainsi que l'extraction et le 
tr~~sport de pétrole brut et de produits dérivés du pétrole. 
Ce n'est que vers le milieu des années 50, c'est-à-dire lorsque 
débute la période couverte par las tableaux ci-dessous, que les 
exportations soviétiques de pétrole et de produits dérivés ont 
commencé à prendre de l'importance. Alors qu'en 1955; ces exporta-
tions se chiffraient encore à 8 mio de tonnes, elles dépassaient les 
56 mio de tonnes en 1964, soit une quantité sept fois plus grande. 
L'évolution des exportations de brut a été particulièrement frappante, 
puisqu'elles ont augmenté de douze fois et demi - soit 36,6 mio de t -
pendant la période considérée. Cette quantité représente 16,4% de 
l'extraction de pétrole brut en URSS en 1964. Aujourd'hui, le pétrole 
brut et les produits dérivés se classent, avec une part de 12,3 % 
dans les exportations totales, à la deuxième place parmi les expor-
tations soviétiques après les machines et équipements, alors qu'en 
1938, ils ne se classaient encore que troisièmes après les céréales 
. 
et le bois. 
Lorsqu'on répartit le pétrole brut et les produits dérivés par régions 
destinataires, on note quelques glissements intéressants, intervenus 
au cours de la période étudiée. On observe en effet qu'à mesure que 
s 1accroi9saient les exportations, le monde non communiste devenait 
(1) Narodnoe ohozjajstvo SSSR, 
Vne~njaja torgovlja SSSR, 
Promy~lennost 1 SSSR. 
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le prinoipal d&bouoh& du p4trole brut sovi4tique. Cette &volution 
n'a toutefois pas &t4 uniforme, en 1955, un quart l peine des expor-
tations sovi4tiques de p4trole brut 4tait aohemin4 vers les pays 
non oommunistes, alors qu'en 1961, oes mimes exportations se ohiff-
raient l 70 ~. Depuis, oe pouroentage se maintient l peine au-dessus 
de 50 %. Deux &v4nements ont surtout oontribu4 l rendre oette &volu-
tion irr&gulièrel la suppression totale des livraisons vers la Chine 
l oompter de 1961 et les exportations massives vers Cuba l partir de 
1960. Cômme dans notre aperçu, Cuba est oompt4 dans le "oamp sooia-
liste" l partir de 1962, la part du monde non oommuniste dans les 
exportations sovi4tiques de pétrole brut s'en trouve diminuée 
d'autant l partir de oe moment. Les produits dériv&s du pétrole sont 
&galement en majeurepartie export&s vers le monde non oommuniste. La 
part de oe dernier est toutefois tomb4e de plus de 72 ~ l 63 %, ce 
qui s'explique &galement par l'aooJOissement des livraisons vers Cuba, 
et aussi par la r&duotion des aohats de quelques pays oooidentaux 
importants. 
Il oonvient de noter en partioulier que oes oalouls sont fondés sur 
des donn&es exprimées en unités de poids. Si l'on prenait oomme base 
des donn&es de valeurs, la situation se pr&senterait de manière très 
diff4rente en raison des différenoiat1ons de prix pratiqués par 
1 1 Uhion sovi&tique, et dont il sera question oi-dessous. 
Parmi les pays europ&ens du Bloo oriental, la Toh&ooslovaquie et la 
ZSOA étaient les prinoipaux aoheteurs de pétrole brut soviétique en 
1964, aveo 4,8 et 3,9 mio de tonnes respeotivement. La Bulgarie 
n'aohète du p&trole sovi&tique que depuis 1963, mais ses aohats 
se ohiffraient déjl l 1,8 mio de tonnes en 1964, oe qui oorrespond 
environ aux quantit4s aohet4es par la Hongrie et la Pologne. En oe 
qui oonoerne les exportations vers les autres ~~s du 11oamp sooialiste'~ 
les faits les plus marquants ont été, oomme nous l'avons déjl dit, le 
ooup de frein donn4 aux livraisons l la Chine et l'exportation 
soudaine àe vastes quantités vers Cuba, qui est devenue depuis 1962 
l'un des plus gros olients de l'URSS dans le'bamp sooialiste" (3,4 mio 
de tonnes en 1964). 
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Tout d'abord, l'URSS n'a export' des produits d'riv's du p'trole que 
vers les p~s asiatiques du Bloo oriental, et surtout la Chine, à 
cet' de la Cor'e du Nord et de la Mongolie, la Chine demeurant de 
loin le principal d'bouch,. Toutefois, les exportations vers ce 
dernier p~s ont 't' ramen,es depuis l 1/6 de leur niveau maximum. 
L'exportation de grandes quantit's de produits d'riv's du p'trole 
vers les p~s d'Europe orientale ne d'bute qu'en 1958o Les princi-
paux acheteurs sont aujourd'hui la Pologne, la Bulgarie et Cuba. 
Alors que les exportations de p'trole brut vers le "camp socialiste" 
ont augment' de huit fois de 1955 à 1964, les exportations vers les 
pays non communistes ont subi une 'volution r'ellement spectaculaire' 
elles se sont accrues de 28 fois pendant la m~me p'riode, et sont 
pass,es de 680.000 à 18,9 mio de tonnes. La CEE tenait une place 
essentielle comme principal client du monde libre. Les exportations 
sovi,tiques de p'trole brut vers le March' commun sont pass,es pen-
dant cette p'riode de 311.000 tonnes à plus de 10 mio de tonnes, ce 
qui revient à dire qu'elles ont augment' 33 foiso C'est ainsi que 
la part de la CEE dans les exportations sovi,tiques totâles de p'trole 
brut est devenue très importante ces dernières 
ann,es et en repr,sente environ 30 % depuis 1960. Au cours de la 
p'riode consid'r'e, l'Italie 'tait, parmi les Etats membres, le plus 
gros client. En 1964, environ 70 % des exportations sovi,tiques de 
p'trole brut vers la CEE 'taient achemin's vers ce payso Les 30 % 
restants sont all's à l'Allemagne, abstraction faite d'une quantit' 
n'gligeable achet'e par la France. L•exportation de produits d'riv's 
du p'trole vers la CEE a 'galement accus' un accroissement très net, 
mais est de moindre importance, aussi bien en quantit' qu'en valeur. 
Les principaux pays destinataires sont la France (mazout, gas-oil &t 
essence), l'Allemagne (gas-oil, essence) et"l'Italie (mazout} et, 
dans une mesure moindre, la Belgique (mazout et gas-oil). Quant à 
leur valeur, les exportations sovi,tiques de p'trole brut et de 
produits d'~iv's vers la CEE repr,sentaient en 1964 28 %des expor-
tations sovi,tiques totales vers la CEE. Le p'trole brut et les pro-
duits d'riv's du p'trole constituent ainsi de loin le poste le plus 
important des exportations sovi,tiques vers le Maroh' oommun. 
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Le calcul des pourcentages donne des résultats différents selon 
qu'on part des valeurs ou des quantités. On a vu que l'Union sovié-
tique exporteplus de pétrole vers les pays non communistes que vers 
le "camp socialiste" lursqu'on considère les quantités exportées. 
Toutefois, du point de vue de la valeur des exportations le "camp 
socialiste" (exception faite de 1961) est demeuré le principal 
acheteur de pétrole brut soviétique sur l'ensemble de la période 
étudiée. Le tableau des prix moyens du pétrole brut à l'exportation 
explique cet état de choses. Il ressort de ce tableau que l'Union 
soviétique pratique une différenciation des prix selon les régions 
destinataires. Les prix varient, il est vrai, d'un pays à l'autre, 
mais on distingue ~~anmoins clairement deux groupes de zones d 1 ex-
portation,à savoir le "camp socialiste" et les P.ays non communistes. 
La différence de prix entre ces deux groupes de clients s'est encore 
accrue au cours des années, les prix moyens étant demeuré essen-
tiellement stables pour les pays communistes, alors qu'ils ont 
baissé pour les pays occidentaux. En 1964, l'Union soviétique 
facturait en moyenne plus de 20 S/t aux pays d'Europe orientale, et 
même plus de 25 S/t aux pays asiatiques du Bloc Est, alors qu'elle 
cédait par exemple la tonne de pétrole brut pour un peu plus de 9 $ 
en moyenne aux pays de la CEE. Parmi les pays d'Europe orientale, 
seule la Bulgarie bénéficie de conditions légèrement plus favorables, 
puisqu'elle ne paie que 17 S par tonne. La Yougoslavie et Cuba 
paient le pétrole soviétique à des prix proches des cours mondiaux. 
La Chine qui payait, au début, plus de 37 $/t, n'a obtenu qu'en 
1958 les mêmes prix que les pays d'Europe occidentale en général. 
Toutefois, le prix, fixé à 22 S/t, représentait encore exactement 
le double du prix moyen à l'exportation consenti par l'Union sovié-
tique au Japon. D'ailleurs, le Japon a obtenu en 1964, avec 7,75 $/t, 
l'un des prix de vente moyens les plus faibles consentis par l'URSS. 
Dans le cas des pays occidentaux, les prix ont accusé une baisse 
constante, Ôien que la crise de Suez ait entra1né en 1957 un hausse 
passagère des prix. D'une façon générale, ceux-ci se situaient entre 
9 et 12 S en 1964. Les exceptions étaient à cet égard le Japon, déjà 
mentionné, avec un prix extrêmement faible, et la Finlande et la 
Grèce, avec plus de 13 $. 
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Ces prix moyens sont en général assez bas, ce qui a permis à 
l'Union soviétique de prendre pied sur des marchés qui lui furent 
longtemps fermés. Le tableau ci-dessous montre ces relations en 
prenant comme exemple quelques pays de la CEEo On y compare les 
prix moyens fob à l'exportation d'URSS et les prix caf moyens à 
l'importation des Etats membres de la CEE pour le pétrole brut 
de diverses provenances (en S/t). 
IAJ.lemagne France Italie CEE 
1963 
-
Prix soviétiques moyens 
à l'exportation foba 9,5 11,5 9,1 9,2 
Prix moyens à l'importa-
tion :)&fa 
Origine a URSS 12,7 15,4 11,2 11,6 
Arabie 
saoudite 18,1 18,7 15,9 17,2 
Iran 17,7 18,1 14,5 17,8 
Irak 17,4 19,1 15,7 17,5 
Vénézuéla 16,2 17,3 15,0 16,3 
1964 
-
Prix soviétiques moyens 
à l'exportation foba 10,1 10,4 8,9 9,3 
Prix moyens à l'importa-
tion cafa 
Origine a URSS 13,1 15,9 11,1 11,8 
Arabie 
saoudite 17,3 18,4 15,6 16,6 
Iran 16,8 19,4 15,6 17,8 
Irak 17,1 18,2 15,6 17,2 




Cette différenciation des prix, que 1' on peut égalemen.t constater 
pour les produits dérivés du pétrole, bien qu'en raison des grandes 
différences de qualité, les chiffres ne soient pas aussi concluants 
que dans le cas du pétrole brut, tient à de multiples raisons. Dans 
la mesure o~ il s'agit de différences de prix d'un pays à. l'autre, 
la position de négociation constitue sans doute un élément décisif 
de la fixation des prix, si on laisse de ceté notamment les diffé-
rences de qualité et les'frais de transport. C'est aussi l'une des 
causes essentielles de l'écart de prix entre les pays communistes et 
les pays occidentaux, car l'Union soviétique occupe une position 
dominante sur le marché des pays européens et asiatiques du Bloc Est 
(à l'exclusion de la Chine). Cela se traduit notamment par la dépen-
dance commerciale de ces pays à. l'égard de l'Union soviétique, qui 
est parfois écrasante dans le domaine des matières premières et, en 
particulier pour le pétrole et les produits dérivés. En outre, le 
Comité d'entraide économique (C01ŒCON) constitue une zone préféren-
tielle sui generis, complètement coupée du marché mondial par la 
création de monopoles en matières d'échanges commerciaux. Dans cette 
zone, les prix sont fixés par contrat pour de longues périodes et ne 
présentent - également pendant la période étudiée - que de faibles 
fluctuations (abstraction faite du cas de la Chine). A long terme, 
ils s'écartentainsi des prix mondiaux qui ont initialement servi de 
base à leur fixation, du moins en ce q~i concerne les matières 
premières. Les valeurs moyennes contenues dans le tableau 50, ne 
montrent pas, bien qu'il s'agisse de valeurs fob, comment sont répar-
tis les frais de transport entre l'exportateur et l'importateur. 
Enfin, il est impossible d'établir, faute de documents, quel est le 
rapport entre les prix et les con.ts de production. 
En faisant valoir la différence entre les prix pratiqués à l'égard 
des pays communistes et les pays occidentaux, on a tenté de démontrer 
que l'Union soviétique exploitait les pays communistes. S'il est vrai 
que l'on peut évoquer certains arguments à l'appui de cette thèse 
(on constate au moins jusqu'en 1956 quelques cas flagrants d'exploi-
tation) il est impossible d'en apporteraujourd'hui une preuve sans 
équivoque, puisque les pays du COMECCI\ vendent, eux aussi, letirs 
produits plus cher à l'Union soviétique qu'à 1 1 0ue·sto Il est 
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caractéristique que des auteurs soviétiques aient récemment retourné 
l'argumentation et fait observer que les livraisons accrues de 
matières premières vers les pays du COMECON stimulaient la production 
de combustibles et de matières premières pour l'exportation, ce qui 
a des conséquences négatives pour la rentabilité du commerce extérieur 
soviétique étant donné le rapport actuel des prix contractuels des 
matières premières et des produits finis (1). Selon la m~me source, 
les besoins croissants de pétrole brut en Uhion soviétique et dans 
les pays du COMECON nécessitent la mise en exploitation de nouveaux 
gisements pétroliers, situés le plus souvent dans les régions éloignées 
et inhabitées de la Sibérie, dont les conditions climatiques sont très 
défavorables. Dans ces circonstances, 1 1 exploi~ation et la production 
sont beaucoup plus conteuses que dans les régions mieux situées, sans 
compter que l'extraction de matières premières nécessite en so1 
la mise en oeuvre de capitaux beaucoup plus importants que l'industrie 
de transformation. Il ne fait pas de doute que cette argumentation 
soviétique ne fera que raviver la discussion, déjà ancienne, sur le 
système des prix dans le COMECON. 
C'est avant tout pendant la période d'après-guerre que 1 1Uhion 
' 
soviétique a jeté les fondements nécessaires à son intense activité 
en matière d'exportations. Alors que la production de pétrole brut 
n'a évolué qu'assez lentement avant 1940 (la production n'est revenue 
qu'en 1927 au niveau moyen de la période 1900 à 1916, environ 10 mio 
de tonnes, pour passer à 31 mio de tonnes début la guerre), d'énormes 
progrès ont été accomplis .après la deuxième guerre mondiale. Dès 
1949, l'URSS a atteint le niveau d'avant-guerre, et au cours des 
~ 
17 années suivantes, elle a multiplié sa production par sept1 elle 
s'élevait à 243 mio de tonnes en 1965,comme il ressort des tableaux 
ci-dessous. Simultanément, la part de 1 1Uhion soviétique dans la 
production mondiale de pétrole est .passée de 7 % à environ 16 %• 
Le tableau5Lcontient quelques données techniques sur la production 
de pétrole brut en Union soviétiquef celles-ci appellent ici quelques 
comparaisons et observations. En 1964, l'Union soviétique a réalisé, 
(1) Voprosy ekonomiki, 1966/4, p. 88 et suiv.f voir aussi Mirovaja 
ekonomika i me~dunarodnye otno~enija, 1966/5, p. 18 et suivantes 
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avec 10 mio de mètres forés, un forage qui correspond à environ un 
sixième de la _longueur forée aux Etats-Unis (58, 2 mio de mètres) 
et est dipc fois supérieure à la longueur forée dans le CEE. Toute-
fois, la densité de forage totale, c'est-à-dire le nombre de forages 
par rapport au territoire, est plus faible que celle de la CEE et 
des Etats-Unis, ce qui n'e.xclut évidemment pas que certaines régions 
de l'URSS présentent une haute densité de forage. Comme on ne possède 
cependant pas de donnêes sur le nombre de forages pratiqués en Union 
soviétique, il est i~possible de se prononcer su~ ce poi~t. La pro-
fondeur moyenne des sondages réalisés a constamment augmenté depLlis 
1963 (il n'existe pas de données au-delA de cette période) alors 
que le nombre de mètres forés par machine a simultanément regressé 
ces dernières années, et notamment pour les forages de prospection. 
De fait, les gisements de pétrole et de gaz naturel récemment décou-
verts semblent se situer à des profondeurs toujours plus grandes. 
Par ailleurs, il ressort des documents soviétiques (1) que les 
moyens techniques disponibles pour les forages à grande profondeur 
sont actuellement insuffisantes en quantité et qualité. Il en résulte 
une hausse sensible des frais d'exploitation. 
Le développement rapide de la production de pétrole et de gaz nu. turel 
intervenu au cours de la période étudiée, a entra1né une modification 
permanente du bilan d'énergie primaire. En 1955, le charbon représen-
tait encore environ 64% de la consommation (calculée) d'énergie 
primaire, la part du pétrole n'étant que de 20% environ et celle du 
gaz naturel, de 2,3% seulement de, la consommation totaleJ en 1964, 
la part du pétrole était montée à 30,5 % et celle du gaz naturel à 
14,4 %, celle du charbon tombant à 44,2 %. Le bilan soviétique de la 
consommation d'énergie primaire correspond ainsi grosso modo à celui 
de la CEE, o~ la part des combustibles solides est de 46 % et celle 
des combustibles liquides et gazeux de 48 .. %. La part du gaz naturel, 
qui ne s'élevait qu'à 3% en 1964, ·~,c·êtait cependant beaucoup plus 
faible qu'en Union soviétique. Par contre, les combustibles liquides 
et gazeux interviennent pour les trois quarts environ dans le bilan 
d'énergie américain. Pour ce qui est de la consommation de pétrole 
brut par habitant, l'Union soviétique atteint avec 821 kg environ 
(1) Ekonomi~eskaja gazeta, 27/6/64, 17/2/65 
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10% de la consommation par tAte dans la CEE (1.177 kg) et se trouve 
encore loin du niveau am~ricain (2.446 kg). 
Le dernier tableau enfin, donne un aperçu du transport des produits 
p~troliers en Uhion sovi~tique. Il montre qu'en d~pit des progrès 
rapides accomplis dans la construction d 1 ol~oducs, le p~trole brut 
et les produits d~riv~s sont encore transport~s le plus souvent par 
raiL On comprend que ~ans ces conditions les frais de transport 
extrAmement ~lev~s constituent l'un des problèmes fondamentaux de 
l'approvisionnement en ~nergie en Union sovi~tique. 
U d S SR 
U R S S 
Gesamtaustuhr von RobBl und Mineralolprodukten 1955 - 1964 Exportations totales de p'trole et de produits p~troliers 
~ Mineral<ll- Diesel- IConsistente % Roh<ll produkte Benzin !Cerosin kr:attBtoff Heiz<ll Schmier<lle Fette Bitumen Paraffin insgesamt t Produits Graisses r P'trols brut p~troliers Essences Kérodna Gas-oil Fuel-oil Lubrifiantes Bitumes Paraffines t r e total consistantes e 
1.000 t 1.000 t 
1955 2.916 5·090 lo405 641 lo)47 1.500 142,9 8,9 12,2 12,2 1955 
1956 3.897 6.170 lo441 724 2.008 lo795 149,8 6,9 15,0 11,4 1956 
1957 5o923 7·758 1.705 9q8 2.699 2.193 194,1 7,9 17,3 11,3 1957 
1958 9·093 9o045 lo893 850 3.484 2o452 303,9 6,5 22,2 12,1 1958 
1959 12.485 12.887 2.624 920 4o643 4·275 338,6 8,8 31,7 22,3 1959 
1960 17 .80!5 15.400 2.800 1.100 5.200 5o800 367,2 12,8 37,1 24,3 1960 
1961 23.~00 17.800 3.600 1.100 5o700 6.900 414,5 8,2 74,8 23,7 1961 
1962 26.300 19.100 3.200 1.300 6.400 1·100 428,7 9,9 22,0 30,4 1962 
1963 30.243 21.139 3-342 1.269 7.488 8-576 376,5 10,8 18,6 29,2 1963 
1964 36.691 19-930 2o747 890 6.851 9·056 288,2 6,5 23,5 33,4 1964 
1.000 s 1.000 S 
1955 64.129 166.009 65-324 22.870 39-700 17 ·908 14.087 2.242 489 1o949 1955 
1956 83.501 200.923 67o388 25.327 59.891 26.611 16.i63 1o816 634 1.804 1956 
1957 132.871 264-714 77·742 34.302 86.947 40.124 19.637 2.161 690 1.680 1957 
1958 169.842 260.084 72.078 26.393 96.993 33.344 25-491 1o399 894 1.777 1958 
1959 221.116 345·239 102.540 28.473 127.790 49·349 29.221 1-710 lo321 3-331 1959 
1960 275.698 382.177 107.012 34.851 133.748 63.784 32.199 2.601 1o437 3o700 1960 
1961 321.543 436.220 133.647 35.204 146.306 70.658 36.701 2.246 2.979 3-552 1961 
1962 364.452 439.213 113.897 40.594 157-428 78-978 37-483 2.687 797 4·500 1962 
1963 432.496 477-870 119.122 40.043 183.567 91-710 33.873 2.877 577 4o388 1963 
1964 528.484 414.640 97.229 27.057 158.639 96.333 25.936 1o951 770 5-102 1964 
U d S S R TJ R S S 
Ausfuhr von Rohol nach Oebieten 1955 - 1964 Exportations de p~trole brut par r~gions 
~ Europ!Lische "Sozialistisches Uebrige Entwicklungs- Anderweitig nicht ~ EWO EFTA ~nannte Lânder1 llelt Ostblocklânder Lager" a) Industriel!Lnder l!Lnder b) hler und Aus-lassungen usw. Pays europl!iens "Camp CEE AELE Autres pays Pays en voie ~ays non d~nomml!s Monde du bloc orienta socialiste" a) industrialis~s de d~veloppemen ailleurs! erreurs b) et omissions etc. 
1.000 t 1.000 t 
1955 1.663,0 2.235,7 311,3 
- -
203,4 165,6 2.916 1955 
1956 2.216,0 2.922,7 555,5 
- -
295,4 123,4 3.897 1956 
1957 3.831,6 4o602,4 799,2 
-
173,5 318,2 29,7 5·923 1957 
1958 4.138,8 5.200,4 1.207,6 49,5 490,8 2.144,3 
- 9·093 1958 
1959 5.288,7 6.365,2 2.744,4 483,3 1.278,0 1.614,4 
-
12.485 1959 
1960 6.239,7 7.183,9 5·294,2 530,7 2.373,9 2.442,2 
-
17.825 1960 
1961 7.029,3 7.124,0 7·194,8 437,3 3.581,4 5o03lt7 30,8 23.400 1961 
1962 8. 715,7 12.674,2 8.087,0 356,2 3.667,1 lo494t9 20,6 26.300 1962 
1963 10.659,8 14.801,7 9·035,1 492,9 4·135,5 1.777,7 30.243 1963 1\J 
-
.,. 
1964 13.955,1 11·817,8 10.199,2 741,8 4·934,0 2.958,2 40,0 36.691 1964 1 
1.000 s • 1.000 !1 
1955 36.186 53.690 4·509 -
-
2.960 2o970 64.129 1955 
1956 48.268 68.479 8.657 
- -
4.169 2.196 83.501 1956 
1957 86.776 108.829 15.151 
-
2.813 5·601 477 132.871 1957 
1958 89.376 111.788 17·943 840 7·378 31.894 
-
169.843 1958 
1959 116.689 138.238 35.023 9o061 16.879 22.014 
-
221.116 1959 
1960 137.22() 155.813 54·727 9·949 27.200 28.010 
-
275.698 1960 
1961 153.066 154.675 68.439 6.881 36.566 54·796 186 321.543 1961 
1962 188.667 229.)06 76.883 4.346 37.685 16.232 
-
364.·452 1962 
1963 227.427 275.876 83.065 6.003 46.194 21.357 
-
432.496 1963 
1964 290.252 335.510 95·074 8.456 54·417 35o025 
-
528.484 1964 
a) Einschliesslich Kuba ab 1962 a) Y inclus Cuba à partir de 1962 
b) Ebschliesslich Kuba bis und mit 1961 b) Y inclus Cuba jusqu'à 1961 
U d S S R UR S S 
1955 - 1964 
Ausfuhr von Rohël nach den europaischen Ostblocklandern :xportations de pétrole brut vers les pays européens du bloc oriental 
~ ::mz Pol en ~schechoslowake· Un garn Rumanien Bulgarien Albanien Eu•opliooho ~ pstblocklander Pays Pays européem Jahr r 9 ZSOA Pologne Tchécoslovaquie Hongrie Roumanie Bulgarie Albanie e ~u bloc oriental Année 
1. oro t 1.000 t 
1955 652,7 430,9 379,1 200,3 - - - 1.663,0 1955 
1956 745,5 489,2 676,6 304,7 
- - -
2.216,0 1956 
1957 1.044,5 633,1 1.234,8 919,2 
- - -
3.831,6 1957 
1958 1.107,0 553,9 1.392,4 l.o85,5 
- - -
4.138,8 1958 
1959 1.582,0 683,0 1.819,4 1.204,3 - - - 5.288,7 1959 
1960 1.780,4 710,6 2.355,3 1.393,4 
- - -
6.239,7 1960 
1961 2.077,4 730,0 2.845,1 1.376,8 
- - -
7.029,3 1961 
1962 2.437,2 l.o84,0 3.673,0 1.521,5 
- - -
8.715,7 1962 
1963 3.060,4 1.416,3 4.222,3 1.496,5 
-
464,3 - 10.659,8 1963 
1964 3.936,4 1.702,6 4·759,7 1.757,8 
-
1·798,6 - 13.955,1 1964 
1.000 8 1.000 s 
1955 14.277 8.492 9·913 3.504 - - - 36.186 1955 
1956 17.030 lO.o80 15.002 6.156 
- - -
48.268 1956 





1958 21.990 11.889 31.581 23.916 
- - -
89.376 1958 
1959 31.148 16.240 42.222 27.079 
- - -
116.689 1959 
1960 35.034 17.019 54·038 31.129 
- - -
137.220 1960 
1961 39.694 16.929 65.819 30.624 
- - -
153.066 1961 
1962 47.290 24.589 83.150 33.638 
- - -
188.667 1962 
1963 59.169 31.536 95.o89 33.196 
-
8.437 - 227.427 1963 





U d S SR 
Austuhr von Rohol nach den asiatischen 1955 - 1964 
Ostb1ock111ndern und dem 11Sozialistischen Lager" 
~ China V.R. Nordkorea Nordvietnam Mongo1ei Asiatische Os tb1 ockl!lnder s r Chine R.P. Corh du Nord Vietnam du Nord Mongolie Pays asiatiques e du bloc oriental 
1.000 t 
















































































UR 5 S 
Exportations de p~trole brut vers les pays 
asiatiques du bloc oriental et le "Camp socialiste" 
Xuba 115ozialistische l/: Lager" a Cuba "Ca:np 0 r socialiste" a) e 











1.648,5 7.183,9 1960 
2.979,8 7.124,0 1961 
3.629,3 12.674,2 1962 
3.765,6 14.801,7 1963 












18.419 155.813 1960 
32.543 154.675 1961 
35·912 229.306 1962 
43.404 275-876 1963 
39.052 335.510 1964 
a) Y inclus Cuba à partir de 1962 
~) 
"' 
U d S SR 
Ausi'uhr von Rohël naoh der EWG und den 
ihr assoziierten europ!iscben L!ndern 












1959 261,4 122,7 2.360,3 
1960 lo240,9 132,3 3o921,0 
1961 1-572,3 108,7 5·513,8 
1962 1.914,5 89,1 6.083,4 
1963 2.214,6 93,4 6.727,1 
1964 2.958,7 223,2 7.017,3 
1.000 " 
1955 - 2.923 1.586 
1956 
- 3·977 4o68C 




1959 3.233 lo574 30.216 
1960 12.586 lo557 40.584 
1'961 14.647 1.204 52.588 
1962 18.154 982 57·747 
1963 21.071 1.074 60.920 
1964 30.009 2.321 62.744 
195.5 - 1964 
Nieder lande Bel gien/ EWG Luxemburg 










































Exportations de p~trole brut vere la 
CEE et lee p~e aeeooi~e europ~ene 
Grieohenland Tlirkei IX B Grllce Turquie r e 
1.000 t 





















































U d S SR 
Ausfuhr von Roh81 nach de~ EFTA und dem 1955 - 1964 
ihr assoziierten Land 
x 
Grossbri tannien Norwegen Sohweden D!!nemark Sohweiz 
r 
s 
e Royaume Uni Norvège Suède Danemark Suisse 
1.000 t 
1955 
- - - - -
1956 
- - - - -
1957 - - - - -
1958 
- - - - -
1959 
- - - - -
1960 
- - - - -
1961 
- - - - -
1962 












- - - - -
1956 
- - - - -
1957 - - - - -
1958 
- - - - -
1959 
- - - - -
1960 
- - - - -
1961 
- - - - -
1962 











































UR S S 
Exportations de p&trole brut vers 1 1 L~LE 
et le p~s assooi& 
EFTA .Finnland ~ s r AELE Finlande a 
1•000 t 





49.5 479,7 1958 
483,3 899,8 1959 
530,7 766,5 1960 
437,3 878,5 1961 
356,2 1.121,0 1962 
492,9 1.652,3 1963 








840 7o234 1958 
9.061 llo523 1959 
9·949 9·652 1960 
6.881 9.626 1961 
4·346 12.423 1962 
6.003 21.891 1963 





U d S S R U R S S 
Ausfuhr von Mineralolprodukten nach Gebieten 1955 - 1964 ;>xportations de produits pétroliers par régions 
~ i~derweitig nicht IX EuropUsche "Sozialistisohes EWG EFTA Uebrige Entwicklungs- ~;enann te L!inder 1 Welt Ostblockl!inder Lager" a) Industriel!inder l!inder b) "'ehler und Aue-lassungen usw. Pays non dénommés n n Pays européens "Camp Autres pays Pays en voie r du bloc oriental socialiste" a) OEE AELE industrialisée. de développe~~n· ailleurs1 erreurs !·!onde r e et omissions etc. e 
1.000 t l.C:JO t 
1955 - 1.403,1 187,2 8C7,7 990,9 195,0 1. 506,1 5·090 1955 
1956 
- lo576,6 542,1 748,3 1.500,5 678,9 1.123,6 6.170 1956 
1957 
- 1.676,7 1.052,7 893,0 1.647,5 819,0 1.669,1 7·758 1957 
1958 1.600,1 3.765,7 1.322,7 1.165,3 1.448,4 924,4 418,5 9·045 1958 
1959 2.079,7 4·926,4 2.427,5 1·995,8 1.480,7 1.429,3 627,3 12.887 1959 
1960 2.958,7 5·843,6 2o443,7 2.683,7 2.231,0 1.526,6 671,4 15.400 1960 
1961 3·746,5 7.292,1 2.503,0 3.064,8 2.069,3 1.830,0 1.040,8 17 .8oo 1961 
1962 4·566,4 8.014,0 3.243,6 3.265,9 2.527,7 1.001,5 1.047,3 19.100 1962 
1963 5·252,0 8.185,0 3·437,8 3.889,6 2.890,9 1.233,6 1.502,1 21.139 1963 
1964 4.687,1 7.436,7 2.622,2 3. 510,0 3.3.S4,4 1.650,1 1.326,6 19·930 1964 
1.000 3 1.000 1 
1955 
-
76.885 4·498 17·041 27.495 6.601 33.489 166.009 1955 
1956 - 85.183 12.159 16.086 37.843 17.311 32.341 200.923 1956 
1957 
-
90.071 26.715 21.856 45.134 24.048 56.889 264.714 1957 
1958 56.483 147·7o8 28.672 19.730 31.402 21.884 10.688 260.o84 1958 
1959 72.o83 193.873 43.720 29.631 33.557 30.766 14.392 345·939 1959 
1960 101.978 222.832 37.935 35.158 40.892 32.532 12.828 382.177 1960 
1961 126.199 271.355 38.862 36.667 35.872 35.334 17·130 436.220 1961 
1962 139·485 267.769 46·744 37.190 46.881 25.543 15.o86 439.213 1962 
1963 160.091 268.682 54.806 46.115 55.105 30.043 23.119 477.870 1963 
1964 145.003 223.851 37·152 39.556 59·991 36.432 17.658 414.640 1964 
a) Einschliessli,,h Kuba ab 1962 a) Y inclus Cuba ~ partir de 1962 
b) Einschliesslioh Kuba bis und mit 1961 b) Y inclus Cuba jusqu'à 1961 
U d S S R 
1955 - 1964 
Ausfuhr von Mineral8lprodukten naoh den europ!isohen Ostblookl!ndern 
x 
SBZ Pol en Tsohechoslowakei Un garn 








- - - -
1957 
- - - -
1958 29,9 974,2 112,3 t;c,4 
1959 234,8 1.107,1 115,9 62,8 
1960 4o6,5 1.351,9 293,1 85,8 
1961 515,2 1.651,0 3o8,2 168,2 
1962 499,7 1.950,1 343,9 2o8, 1 
1963 646,9 2.215,0 370,4 383,6 
1964 478,0 2.112,6 378,7 390,8 
l.C'CO ~ 
1955 
- - - -
1956 





1958 1.210 33.586 4o098 lo646 
1~59 7.630 38.184 4·568 lo720 
196C l4olo8 46.607 11.174 2.763 
1961 18.322 56.588 11.789 5·843 
1962 16.641 63.988 12.638 6.898 
1963 21.278 72.758 13·752 11·559 
1964 16.792 69.894 13.926 12.880 
-----
UR S S 
Exportations de produits p6troliers vers les pays europ6ens du bloc oriental 





















2o958, 7 1960 
-
1.103,9 
- 3·746,5 1961 





































- 139·485 1962 








U d S SR 
Ausfuhr von ~ineral8lprodukten naoh den asiatiechen 
Ostblockllndern und dem "Sozialistischen Lager" 
s China V.R. Nordkorea Nordvietnam ~ ahr Chine R.P. Co rh du Nord Vietnam du Nord e 
1. ëlOO t 
1955 1.211,4 130,0 
-
1956 1.335,0 163,2 
-
1957 i.422,3 179,7 
-
1958 1.835,2 226,3 30,4 
1959 2.412,3 244,2 73,1 
1960 2.395,2 217,9 62,3 
1961 2.928,1 344,5 71,9 
1962 1.856,4 437,6 91,0 
1963 1.408,1 451,3 91,8 
1964 504,9 437,5 101,3 
1. )00 s 
1955 64.910 7·596 
-
1956 71.147 9·343 -
1957 76.169 9·842 
-
1958 71o382 9·246 1.012 
1959 103.991 9-803 2.756 
1960 100.960 9·460 2.754 
1961 120.652 13·956 2.932 
1962 80.507 17·747 4-162 
1963 60.740 17.932 4ol03 
1964 21.580 17·756 4·554 
a) Einsohliesslich !Cuba ab 1962 
1955 - 1964 
Mcngolei Asiatisohe Ostblockllnder 






















Exportations de produits p~troliers vers les pays 
asiatiques du bloc oriental et le "Camp socialiste" 














104,9 516,3 5·843,6 1960 
82,6 1.048,8 7·292,1 1961 
167,6 755,1 8.014,0 1962 
387,3 454,3 8.185,0 1963 













2.753 9·258 222.832 1960 
2.207 1'6 .623 271.355 1961 
4.048 l5o717 267.769 1962 
6o473 12.789 268.682 1963 
6.988 20.474 223.851 1964 
a) Y inclus Cuba l partir de 1962 
U d S S R 
Ausf1•:tt' von MineraHSlprodukten naoh der EWG 
und den ihr assoziierten europ!isohen Llndern 
[;z Deutschland Frankreioh (BR) Alle cafe r s France e (RF 
1 000 t 
1955 5,3 69,4 
1956 ~42,7 146,9 
1957 745,9 229,5 
1958 561,7 529,6 
1959 824,9 684,9 
1960 766,1 652,9 
1961 1.084,6 542,2 
1962 1.126,0 680,7 
1963 1.010,6 1.025,6 
1964 777,1 973,5 
1.000 " 
1955 147 2:192 
1956 3.612 3.387 
1957 19.033 6.078 
1958 12.059 12.914 
1959 17.387 15.573 
1960 l3o541 12.823 
1961 19.461 9o928 
1962 19.613 llo472 
1963 20.767 17.172 
1964 12.21b 16.144 
1955 - 1964 
Italien Nieder1ande Bel gien/ Luxee bure 
Belgique/ Italie Pays-!las Luxembourg 
71,9 10,3 30,3 
206,9 15,1 30,5 
76,4 0,2 0,7 
55,5 10J0 0 72,9 
675,6 47,9 194,2 
781,5 40,1 203,1 
652,0 11,8 212,4 
993,2 49,8 393,9 
985,5 48,0 368,1 
677,7 25,3 168,6 
1.113 364 682 
3.888 453 819 
1.547 32 26 
927 1·944 828 
7o404 1o033 2.323 
8.329 888 2.354 
6.731 274 2.468 
9·171 984 5·504 
10.o69 950 5·848 























UR S S 
3xportations de produits pétroliers vers 
la CEE et les p~s associés européens 
Grieohenland TUrkei 1/{ Grèce Turquie . -~ 
1.001 t 
94,5 0,6 195~ 
224,1 5,7 1956 
302,5 4,7 1957 
362,0 0,2 1958 
158,1 0,7 1959 
523,8 6,6 1960 
521,3 47,1 1961 
415,5 8,6 1962 
761,0 19,4 1963 
690,9 27,6 1964 
1.000 li 
1.878 10 1955 
4o073 130 1956 
7·421 143 1957 
6.750 2 1958 
3.326 13 1959 
7o467 lOO 1960 
6.089 1.016 1961 
5·323 171 1962 
8.489 404 1963 
8.703 696 1964 
U d S S R 
Ausfuhr von 1Unera1o1produkten nach der 
EFTA und dem ihr assoziierten Land 
~ Orossbritannien Norwegen r s Royaume Uni Norvège e 
1.000 t 
1955 37,4 35,5 
1956 26,1 26,1 
1957 57,4 146,8 
1958 37,8 158,0 
1959 101,8 263,3 
1960 238,4 249,1 
1961 157,8 228,1 
1962 200,9 206,2 
1963 204,9 253,9 
1964 55,9 233,8 
1.000 s 
1955 1.363 687 
1956 1.146 659 
1957 2.523 3.217 
1958 . 1.847 2.276 
1959 2.914 3-454 
1950 4·297 3·158 
1961 2.669 3.639 
1962 3.621 3-794 
1963 3.042 4.608 























1955 - 1964 
·' Schweiz Oeste11ireich Portugal 




















































UR S ~ 
Expo~tations de produits p&troliers 
vera l'AELE et le pays associé 
~ EFTA Finn1and s AELE Finlande r e 
1.000 t 
807,7 612,5 1955 
748,3 1.011,8 1956 
893,0 1.040,5 1957 
1.165,3 754,0 1958 
lo995,8 956,5 1959 
2.683,7 1. 361,4 1960 
3-064,8 1.168,9 1961 
3.265,9 1o792,5 19~2 
3.889,6 1.811,6 1963 
3.510,0 2.326,6 1964 
1.000 s 
17.041 19.081 1955 
16.086 27.398 1956 
21.856 29.392 1957 
19-730 16.678 1958 
29.631 21.470 1959 
35.158 25-901 196C 
36.667 21.643 1961 
37-190 34-971 1962 
46.115 39-161 1963 
39·556 43o919 1964 
U d S S R UR S S 
Austuhr von !gnzin nacb Gebieten 1955 - 1964 Erportatio~s des essences par régions 
~ Europll.iscbe 11Sozialistiscbes Uebrige Entwick1'tmgs- ~derweitig nicbt x Ostblock111.nder Lager" a) EWG EFTA Industrielll.nde:t lll.nder b) ~enannte Lll.nder1 Welt !Fehler und Aue-~assungen usw. Pays non dénommés n r n Pays européens "Camp Autres pays Pays en voie r e du bloc orienta socialiste" a) CEE AELE industrialisés de développe~)nt ~il1eursf erreurs Monde e ~t omissions etc. 
1 , OC O__'l 1.000 t 
1955 • 200,1 964,0 67,0 - 301,3 16,0 56,7 1.405 1955 
1956 229,5 1.031,4 49,3 
-
327,5 29,2 3,6 lo441 1956 
1957 503,6 1.260,0 76,1 
-
321,0 40,0 7,9 1.705 1957 
1958 756,8 1.583,5 146,4 7,2 89,0 63,5 3,4 1.893 1958 
1959 881,8 2.344,3 113,5 24,0 85 •. 8 51,6 4,8 2.624 1959 
1960 lol94,6 2o456, 3 150,1 23,3 75,5 110,5 - 15,7 2.800 1960 
1961 1.489,1 3.154,2 226,6 .53,0 47,5 191,4 - 72,7 3.600 1961 
1962 1.463,2 2.722,7 200,8 42,9 47,0 135,5 51,1 3.200 1962 
1963 lo709,5 2.714,0 140,1 33,7 52,1 402,3 - 3.342 1963 
1964 1.435,4 2.199,6 179,7 89,0 62,1 216,8 
-
2o747 1964 
l.OOO_t 1.000 s 
1955 7·297 .48.762 2.098 
-
10.840 lo019 2.605 65.324 1955 
1956 8.407 52.335 1.403 
- 11·959 1.562 129 67.388 1956 
1957 19.565 60.454 2.414 
-
12.422 2.059 393 77·742 1957 
1958 27.900 60.827 4·560 251 3.050 3.224 166 72.078 1958 
1959 32.713 92.344 3o528 693 3.136 2.650 189 102.540 1959 
1960 45.021 95.697 3·474 710 2.416 4·637 78 107.012 1960 
1961 56.634 118.782 4.828 1.056 1.316 7·152 513 133.647 1961 
1962 54·320 102.046 3·971 947 1.289 5·496 148 113.897 1962 
1963 64.897 102.333 2.494 759 lo419 12.117 
-
119.122 1963 
1964 55·965 84.929 2.628 1.166 lo532 6.973 
-
97o229 1964 
a) Einsobliessliob Xuba ab 1962 a) Y inclus Cuba à partir de 1962 
b) Einsobliesslicb Xuba bis und mit 1961 b) Y inclus Cuba jusqu'à 1961 
U d S SR UR S S 
Au&~r von Benzin naoh den europiisohen Ostblooklindern 1955 - 1964 Exportations des essences vers les pays européens du bloo oriental 
;:z SBZ Pol en Tsoheohoslowake Un garn Ruminien Bulgarien Albanien Europiisohe ~ Ostblooklinder Pays européens S r ZSOA Pologne Toh6ooslovaquie Hongrie Roumanie Bulgarie Albanie s r e du bloo oriental e 





























1959 47,4 532,1 102,0 4,9 - 195,4 - 881,8 1959 



















1. 709,5 1963 











- 7-297 1955 






- 19-565 1957 
1958 
-
18.484 2.886 273 
-
6.257 
- 27 ·900 1958 






























u d s _s R 
Ausfuhr von »enzin nach den asiatischen 
Ostblocklll.nderli und dem 8 Sozialistischen Lager" 
·~ China v.R. Nordkorea Paya 
Jahr Chine R.P. CeriSe Annh du Nord 
1.000 t 
1955 638,6 81,6 
1956 641,4 112,9 
1957 573,1 lo8,7 
1958 640,4 130,7 
1959 1.256,0 .123,9 
1960 1.055,2 119,0 
1961 1.325,2 134,6 
1962 764,7 179,9 
1963 455,4 238,3 




1955 ·. 34-490 4·313 
1956 35.124 5·952 
1957 31.436 5o669 
1958 . 26.044 4·559 
1959 51.819 4·286 
1960 42.817 4·114 
1961 "53o02T .. 4o63j 
1962 30.409 6.311. 
1963 18.620 8o247 
1964 11.677 7·191 
a) Einschlieeslich Xuba ab 1962 
Nord vietnam 





















UR S S 
1955 - 1964 Exportations des essences vers les pays 
asiatiques du bloc oriental et le "Camp socialiste" 
Mongolei Asiatisohe Jugoslawien'_ · Ku ba 
11Sozialistisohe! l%: Ostblooklllnder Lager" a) Mongolie Paya asiatiques Yougoslavie Cuba "Camp S r du bloc oriental socialiste" a) e 
.. '· l,O:lO t 
30,5 750,7 13,2 
-
964,0 1955 
36,3 791,5 10,4 
-
1.031,4 1956 
37,3 742,5 13,9 
-
1.260,0 1957 
35,3 821,1 5,6 - 1.583, 5 1958 
41,7 1-450,0 12,5 - 2.344,3 1959 
51,0 1.248,0 13,7 54,0 2.456,3 1960 
li2,5 1-552,6 12,5 91,7 3.154,2 1961 
75,4 1.061,6 11 6 ·~ •. .._ . 186,3 2.722,7 1962 
80,6 803,1 12;1 189,3 2.714,0 1963 
89,2 605,8 21,6 136,8 2.199,6 1964 
1.n1n t 
1.788 40o591 874 - 48.762 1955 
2.146 43.251 677 
-
52.335 1956 
2.11~ 39.991 898 - 60.454 1957 
1o489 32.590 337 - 60.827 1958 
1o748 58.929 702 - 92.344 1959 
2.111 49·968 7c8 1o946 95·697 1960 
2.628 61.525 623 2,993 118.782 1961 
3ol53 41o580 563 5·583 102.046 1962 
3.368 31.404 596 5·436 102.333 1963 
3·730 24.000 lo052 3o912 84.929 1964 
a) Y inclus Cuba l partir de 1962 
U d S SR 
Ausfuhr von Benzin nach der EWO und den 
ihr assoziierten europlischen L!ndern 
x 


















1959 - 113,5 
1960 73,5 76,6 
1961 127,0 99,6 
1962 126,2 74,6 
1963 109,0 31,1 

















1960 1.367 2.107 
1961 2o409' 2.419 
1962 2.180 lo791 
1963 1.801 693 























1955 - 1964 
Nieder lande Bel gien/ EWO Luxemburg 































- - 3-474 
- -
4.828 





UR S S 
Exportations des essences vers la 
CEE et les pays associ's europ,ens 
Oriechenland Türkei ~ S Grl!ce Turquie ahr e 
1.000 t 

























, .00 !1 
























U d S SR 
Ausfuhr von Benzin nach der EFTA 
•md dem ihr assoziierten Land 













































1955 - 1964 
Schweaen D!lnemark Schweiz 







































































UR S S 
Exportations des essences vers 
l'AELE et le pays associé 
EFTA Finn land Land Pays 








7,2 31,8 1958 
24,0 37,5 1959 
23,3 33,8 1960 
53,0 3,3 1961 
42,9 3,9 1962 
33,7 5,0 1963 








251 1.121 1958 
693 1.423 1959 
710 1.067 1960 
1.056 loB 1961 
947 140 1962 
759 172 1963 




U d S SR 
Austuhr von Dieselkraftstoff nach Oebieten 
~ Europ!tische "Sozialistische~ EWO Ostblockl!l.nder Lager" a) n Pays européens "Camp CEE r du bloc oriental socialiste" a) e 
1.000 t 
1955 231,6 502,7 33,6 
1956 357,6 801,5 232,1 
1957 597,1 1.067,7 521,4 
1958 545,5 1.297,2 719,6 
1959 801,2 1.502,2 1.028,3 
1960 917,9 1.841,7 943,0 
1961 1.225,6 2.318,7 1.142,1 
1962 1·578,3 2.454,2 1.466,9. 
1963 1.641,0 2.378,4 1.682,7 
1964 1.240,9 1.905,1 1.218,3 
1.000 s 
1955 5·906 17.870 886 
1956 8.115 27.051 6.043 
1957 18.334 38.075 15.358 
1958 17.251 42.748 17.125 
1959 25.011 48.911 24.636 
1960 28.7)9 59·389 19.532 
1961 31.117 73.376 22.234 
1962 46.173 73·458 26.737 
1963 48.847 72.401 35.680 
1964 38.448 57.859 22.698 
a) Einschliess1ioh Kuba ab 1962 
b) Einschliees1ich Kuba bis und mit 1961 
1955 - 1964 
Uebrige Entwicklungs-EFTA Industriel!l.nder l!tnder b) 
AELE Autres Jl41YS Pays en voie industrialisés de développem~~t 
349,6 370,9 90,4 
354,3 478,1 142,3 
341,3 543,7 223,1 
322,7 59o.o 572,0 
477,9 841,4 792,6 
476,2 lol45,9 681,3 
531,7 1.140,1 563,8 
482,5 1.663,7 318,8 
804,2 2.092,9 529,9 
471,0 2.360,5 883,6 
8.765 9·923 2.209 
9·372 13.362 3·973 
9·993 16.385 7·049 
7·776 15.665 13·913 
11.318 22.385 20.514 
10.164 26.926 15·979 
11.253 26.168 11.763 
9·636 37·719 7·593 
16.085 47.283 12.106 
9·140 49·938 18.553 
URSS 
Exportations de gas-oil par régions 
Anderweitig nicht % ~nannte L!!.nder1 Welt hler und Aus-lassungen usw. n Pays non dénommés r ailleurs, erreurs }!onde et omissions etc. e 
1 .oo t 
0,1 1.347,3 1955 
o,o 2.008,3 1956 
1,5 2.698,7 1957 
- 17,5 3.484,0 1958 
1,0 4.643,4 1959 
- 77,4 5.165,5 1960 
1,3 5·697,7 1961 
1,3 6.387,4 1962 
o,3 7·488,4 1963 
12,9 6.851,4 1964 
1.000 s 
47 39.700 1955 
90 59.!l91 1956 
87 86.947 1957 
- 234 96·993 1958 
26 127 ·790. 1959 
- 242 133.748 1960 
1.512 146.306 1961 
2.285 157·428 1962 
12 183.567 1963 
451 158.639 1964 
a) Y inclus Cuba à partir de 1962 




U d S SR 
1555 - 1964 
Ausf'uhr von Dieselkraftstoff nach den europaisc;,en Cstblocklandern 
~ SBZ Pol en Tschechoslcwakei Un garn s r ZSOA Pologne Tchécoslovaquie Hongrie e 
l.COO t 
1955 
- 99,6 121,4 
-
1956 
- 188,1 128,2 10,2 
1957 111,7 274,3 45,5 -
1958 12,5 335,3 30,8 
-
1959 167,1 390,7 0 
-1960 85,7 506,9 
-
19,9 
1961 222,7 569,8 1,~ 66,1 
1962 272,1 779,8 1,2 . 79,6 
1963 351,7 639,7 1,9 239,7 








4.328 2.933 232 
1957 2.877 9·914 lo586 
-
1958 396 10.950 942 
-
1959 4-806 12.894 0 
-
1960 2.433 17.151 
-
609 
1961 6.398' 18.859 27 2.027 
1962 1·193 25.606 37 2.436 
1963 10.209 21.387 50 6.268 























u ~ s '1 
Exrc :-ta ti ons de gaz-cil vers les pays européens du bloc oriental 
Bulgarien Albanien Europ!iische IX Ostblocklander Pays européens Bulgarie Albanie . r du bloc orienta e 
1:-;;N) .. 
6,6 4,0 231,6 1955 
24,9 6,2 357,6 1956 
165,0 0,6 597,1 1957 
166,0 0,9 545,5 1958 
241,3 2,1 801,2 1959 














154 92 5·906 1955 
571 141 8.115 1956 
3.880 17 18.334 1957 
4·939 24 17.251 1958 
7.260 51 25.011 1959 
















U d S SR 
Ausfuhr von Dieselkraftstoff nach den asiatiechen 
Ostbloekl!l.ndern und dem 11Soda11st1sehen Lager" 
~ China v.R. Nordkorea s Chine R.P. Corêe du NCU'd r e 
1.000 t 
1955 233,0 17,2 
1956 376,8 21,7 
1957 380,2 45,0 
1958 662,8 60,1 
1959 556,6 77,6 
1960 708,8 63,4 
1961 841,0 123,4 
1962 378,4 191,7 
1963 333,2 162,2 
1964 79,5 168,7 
1.ooo 1 
1955 9.828 130 
1956 16.086 906 
1957 16.200 1.829 
1958 22.389 2.023 
1959 18.730 2.635 
1960 23-952 2.231 
1961 28.240 4·087 
1962 1::: 973 6.483 
1963 llo427 5-468 
1964 2.967 5·673 
a) Einsch1iess1ioh Kuba ab 1962 
Nordvietnam 





















UR S S 
1955 - 1964 Exportations de gaz-oil vers les pays 
asiatiques du bloc oriental et le "Camp socialiste" 
Mongolei Asiatische Jugoslawien Ifuba .. ,,.,,, ........ J~ Ostbloekl!l.nder Lager" a) Pays 
Paye asiatiques "Camp Mongolie Yougoslavie Cuba du bloc oriental socialiste" a) ~~: 
1.ooo t 
20,9 271,1 
- - 502,7 1955 
33,7 432,2 11,7 
-
801,5 1956 
32,1 469,3 1,3 
-
1.067,7 1957 
22,0 749,7 2,0 - 1.297,2 1958 
43,5 698,4 2,6 
-
1.502,2 1959 
44,7 841,0 82,8 31,8 1.841,7 1960 
47,5 1.034,6 58,5 73,9 2.318,7 1961 
48,0 643,0 138,5 94,4 2.454,2 1962 
47,3 580,1 146,3 11,0 2.378,4 1963 





1.61) 18.605 331 
-
27.051 1956 
1.384 19.690 51 
-
38.075 1957 
919 25-441 56 
-
42·748 1958 
1.823 23.824 76 
-
48.911 1959 
1.846 28.773 1.877 788 59·389 1960 
1.911 34·117 1.328 1.589 73-376 1961 
l-936 22.198 3.084 2.003 73·458 1962 
1.906 20.01~ 3o291 251 72.401 1963 
2.350 12.092 2.850 4·469 57.859 1964 
a) Y inclus Cuba à partir de 1962 
U d S SR 
AusfUhr von Dieselkraftstoff nach der EWG und 
den ihr assoziierten europlischen Llndsrn 
~ Deutschland Frankreioh (BR) r s Allemafe France e (RF 
1.ooo t 
1955 2,1 1,4 
1956 136,9 37,8 
1957 441,0 79,6 
1958 400,3 262,8 
1959' 614,7 352,2 
1960 545,6 318,6 
1961 846,6 241,1 
1962 891,4 314,2 
1963 898,7 510,2 
1964 634,5 491,0 
1. 00 s 
1955 62 40 
1956 3-479 983 
1957 13.062 2.262 
1958 9-266 6.606 
1959 14.284 8.923 
1960 10.571 7.283 
1961 l5o826 5-281 
1962 16.461 6.382 
1963 18.888 llo273 
























1955- 1964 Exportations de gaz-oil vers la 
CEE et les pays associ6a europ6ens 
Nieder lande Belgien/ EWG Griechenland TUrkei ~ Lu:rem'burg. s Pays-Bas Belgique/ CEE Grllce Turquie r Luxembourg e 
1.000 t 
9,4 19,8 33,6 13,8 
- 1955 
14,7 30,4 232,1 15,2 0,3 1956 
0 o,o 521,4 54,6 0,7 1957 
55,4 - 719,6 48,8 0 1958 
35,4 22,3 1.028,3 105,2 
- 1959 
37,9 34,9 943,0 165,9 0 1960 
8,6 42,7 lol42,1 77,4 23,7 1961 
47,7 212,8 1.466,9 82,5 4,8 1962 
47,6 224,4 1.682,7 106,0 0,1 1963 
25,3 62,7 1.218,3 176,2 0 1964 
1.000 ., 
241 519 886 353 
- 1955 
394 809 6.043 434 8 1956 
0 2 15-358 1.727 28 1957 
1.222 
-
17.125 1.244 0 1958 
810 521 24.636 2.568 
- 1959 
802 720 19.532 3.814 0 1960 
210 836 22.234 lo917 510 1961 
913 3.874 26.737 lo983 H4 1962 
915 4o560 35.680 2.501 3 1963 
536 1.129 22.698 4oo64 0 1964 
U d S SR 
Austuhr von Dieselkraftstoff nach der 
EFTA und dem 1hr assoziierten Land 
~ Orossbritannier Norwegen r s Royaume Uni Norv~gs e 
1.000 t 
1955 0,1 10,8 
1956 3,5 8,6 
1957 21,7 28,7 
1958 2,6 13,0 
1959 2,0 26,2 
1960 25,8 32,1 
1961 4,6 105,1 
1962 2,3 163,2 
1963 0,5 194,0 
1964 0,3 165,6 
1.ooo s 
1955 20 314 
1956 99 274 
1957 697 926 
1958 76 358 
1959 59 720 
1960 587 728 
1961 129 2.202 
1962 62 3·331 
1963 l3 3-972 
1964 1 3·500 
Sohweden D!l.nemark 























1955 - 1964 
Sohweiz Oesterreioh Portugal 





























u !i s s 
Exportations de gaz-oil vers 
l 1 AELE et le pays assooi~ 
EFTA Finn land 
:% s r AELE Finlande e 
1.000 t 
349,6 214,0 1955 
354,3 334,2 1956 
341,3 324,6 1957 
322,7 362,5 1958 
417.9 507,8 1959 
476,2 655,3 1960 
531,7 567,8 1961 
482,5 lo036,2 1962 
804,2 lo307,6 1963 
471,0 l-483,0 1964 
1.ooo s 
8.765 5o8l3 1955 
9-372 9·451 1956 
9·993 9·796 1957 
1·116 9·111 1958 
11.318 13·790 1959 
10.164 15.851 1960 
11.253 13.897 1961 
_9.636 25.401 1962 
16.085 32.463 1963 
9-140 33·560 1964 
U d S SR 
U.Jl S S 
Auefuhr von Hsiz~l naoh Oebieten 1955 - 1964 Exportations de f'uel-oil par r~gions 
~ Europ!l.isohe 11Sozialietieohes Uebrige Entwioklungs- Anderweitig nioh [?; EliO EFl'A f:nannte Linderf Welt Ostblocklinder Lager" a) Induetrielinder linder b) hler 1md .lus-lass~.mgen usw. Paye européens "Camp Autres ~s Pays en voie Pays non d~nomm~s n ahr n CEE AELE Monde r du bloc oriental socialiste" a) industrialisés de d~veloppement ailleursf erreure e b) et omissions eto e 
1.000 t 1 .O!'lO t 
1955 7,2 15,5 81,6 377,4 194,7 535,7 295,3 1.500,2 1955 
1956 38,8 46,5 253,2 365,4 579,6 296,3 253,6 1·794,6 1956 
1957 114,6 118,3 438,4 497,5 646,5 481,4 10,7 2.192,8 1957 
1958 139,4 148,0 371,6 790,5 664,5 4,47,7 29,5 2.451,8 1958 
1959 221,0 237,8 1.241,0 1.439,6 563,2 791,2 2,2 4·275,0 1959 
1960 332,2 342,7 lo341,8 2.150,3 1.207,5 751,4 31,1 5.-824,8 1960 
1961 538,7 557,9 1.129,0 2.461,4 lo679,7 1.004,0 24,8 6.856,8 1961 
1962 1.068,8 1·514,8 1o51lt7 2.707,2 1.660,7 255.5 26,7 7·736,6 1962 
1963 1.351,1 lo778,8 1.610,1 3.086,2 1·175,1 289,0 37,2 8.576,4 1963 
1964 1.471,2 2.480,6 1.215,0 2.985,1 2.013,1 305,4 57,1 9·056,3 1964 
1.000 s 1.000 li 
1955 124 410 1.047 4.881 2.542 5·143 3.885 17·908 1955 
1956 571 837 4.263 5-339· 8.469 4-118 3-585 26.611 1956 
1957 1.854 1.965 8.241 9·278 11·549 11-791 300 40.124 1957 
1958 2.600 2.811 4·115 9·400 9·576 6.403 439 33·344 1958 
1959 3.562 3-921 14.264 14.920 7-610 8.596 38 49·349 1959 
1960 5·358 5-548 14.4/39 21.177 14·170 7.375 425 63.784 1960 
1961 1-101 8.084 11.318 22.722 18.559 9-615 360 70.658 1961 
1962 14.693 18.510 14.583 24.537 18.280 2.626 442 78.978 1962 
1963 19.806 24.379 16.149 29.166 18.697 2.689 630 9h'fl0 1963 
1964 22.160 32.080 11.062 28.469 20-743 3.030 944 96.333 1964 
a) Einschliesslioh Xuba ab 1962 a) Y inclus Cuba à partir de 1962 
b) Eineohliess1ich Kuba bis und mit 1961 b) Y inclus Cuba jusqu'à 1961 
U d S SR U R S S 
Auetuhr von Heiz61 naob den europliaohen Oatblookllndern 1955 - 1964 Exportations de tuel-oil vers les pays europ4ena du bloo oriental 
~ Sl!Z Pol en Taoheohoslowakei Tlngazu :Rualllien Bulgarien .llbanien Europlisohe x Ostblooklltnder -----~' ~ Paya europ4ens Z501 Pologne Toh.ooslova.quie HOZig;rie l.oœ&llie Blllprie .llbsnie a r • du bloo orienta e 














































































































































































U d S SR 
Austuhr von Heiz51 nach den asiatischen 
Ostblockl!lndem und dem 11Sozialistischen Lager" 





























































a) Einsohliesslich !Cuba ab 1962 
1955 - 1964 
Nordvietnam Mongolsi Asiatische Ostblookl!lnder 
Vietnam du Nord Mongolie Pays asiatiques du bloo oriental 
- -
8,3 




































- - 54 
UR S S 
Exportations de tuel-oil vers les p~s 
asiatiques du bloc oriental et le "Camp socialiste" 
Jugoslarlen !Cuba "Sozialistische 
x 
Lager" a) 
Yougoslavie Cuba "Camp 
s 
r 













9,7 - 237,8 1959 
8,1 388,9 342,7 1960 
10,8 835,5 557,9 1961 
16,1 424,5 1.514,8 1962 
226,9 198,2 1.778,8 1963 
















127 3.782 5·548 1960 
161 ,7.861 8.o84 1961 
231 3·479 18.510 1962 
2.363 2.144 24·379 1963 
2.532 7·334 32ooBO 1964 
a) Y inclus Cuba à partir de 1962 
U d S SR 
AusfUhr von Heiz81 nach der EWG und 1955 - 1964 
den ihr assoziierten europ!ischen L!ndarn 
~ Deutschland Frankreich Italien Nieder lande l!elgien/ (:BR) Luxemburg :Belgique/ r s Allemafe France Italie PiQ's-:Bas e (RF Luxembourg 
1.000 t 
1955 0,1 0,1 69,1 0,1 10,4 
1956 0,3 59,6 193,3 
- -
1957 289,6 73,3 74,8 
-
0,1 
1958 90,1 120,3 52,9 35,4 72,9 
1959 167,4 219,2 670,4 12,1 171,9 
1960 140,1 257,7 774,0 1,8 168,2 
1961 108,4 201,4 646,5 3,0 169,7 
1962 lo8,4 291,8 988,7 1,7 181,1 
1963 1,4 483,4 981,4 0,2 143,7 
1964 
- 439,7 669,1 0,3 105,9 
1.000 't 
1955 12 12 868 2 153 
1956 6 959 3.298 
- -
1957 5·518 1.324 lo379 
-
20 
1958 1.113 1.729 691 358 824 
1959 2.101 3o110 1·091 163 1.799 
1960 lo443 3.424 1·960 28 1.634 
1961 1.107 2.216 6.320 43 1.632 
1962 972 3.287 8.671 2.3 1.630 
1963 20 5·103 9·736 2 1.288 
1964 
























Exportations de fUel-oil vers la 
CEE et les p~s assooi6s europ6ens 
Griechenland TUrkei ~ s Grllce Turquie r e 
1.0(0 t 
48,5 o,6 1955 
167,9 5,4 1956 
172,4 4,0 1957 
228,7 0,2 1958 
44,9 0,1 1959 
355,2 6,6 1960 
443,9 8,3 1961 
334,0 3,8 1962 
615,0 8,3 1963 
503,6 1,1 1964 
1 .oro !1 
601 10 1955 
2.392 122 1956 
3.212 114 1957 
' 3o242 2 1958 
538 13 1959 
).556 lOO 1960 
4·172 116 1961 
3·340 57 1962 
5·987 113 1963 
4·456 16 1964 
U d S SR 
AusfUhr von Heizol nach der EFTA 
und dem ihr assoziierten Land 
~ prossbri tannier r s Royaume Uni e Norwegen Norvl!ge 
1.ooo t 
1955 14,0 24,4 
1956 4,2 16,9 
1957 3,9 117,8 
1958 1,3 144,7 
1959 58,6 236,6 
1960 177,2 216,4 
'1961 126,9 122,3 
1962 166,1 42,7 
1963 180,7 59,6 
1964 27,9 67,8 
1.000 s 
1955 212 327 
1956 86 286 
1957 114 2.244 
1958 21 1.871 
1959 727 2.662 
1960 1.873 2.344 
1961 1.234 1.347 
1962 1.893 424 
1963 1.909 599 
1964 358 607 
1955 - 1964 
Schweden Dllnemark Schweiz 
Sul!de Danemark Suisse 
338,4 0,6 
-
342,8 0,3 1,2 
258,5 22,0 95,3 
553,4 38,1 
-
1.017,9 76,9 16,3 
1.537,8 151,7 28,5 









4·936 5 26 
4·596 364 1.960 
6.321 398 
-
10.140 818 180 
15.209 1.698 229 








Oester:;-eich ·. Portugal 





































UR S S 
Exportations de tuel-oil vers 
11 AELE et le p~s associ~ 
EFTA Finn land [%: s AELE Finlande r e 
1,00( t 
377,4 46,5 1955 
365,4 312,5 1956 
497,5 374,8 1957 
790,5 325,3 1958 
1·439,6 381,4 1959 
2.150,3 653,0 1960 
2.46:1:,4 579,7 1961 
2.707,2 731,3 1962 
3.o86,2 478,8 1963 
2.985,1 817,5 1964 
1 - ('J('j( li 
4.881 670 1955 
5·339 4·523 1956 
9·278 6.449 1957 
9·400 4.6o8 1958 
14.920 5ô041 1959 
21.777 8.122 1960 
22.722 6.842 1961 
24.537 8.500 1962 
29.166 5·578 1963 
28.469 9.163 1964 
~ 
1 
U d 5 5 R 
Bedeutung der Austuhr von Robal und Mineralolprodukten 
Anteil der Austuhr von RobiSl an der Mineral8lf8r-
derung {Mengen) 
Anteil der Austuhr ven Rohol an der Qesamtaustuhr 
(Verte) 
An teil der Austuh~ von Rohol und Mineralolprcdukten 
an der Gesamtaustuhr (Verta} 
Anteil der Ausfuhr von Rohol nach dem 115ozialisti-
schen Lager" an der Gesamtaustuhr nach dem 115ozialisti-
schen Lager" (Verte) 
Anteil der Austuhr von Rohol und Mineralolprodukten 
nach dem "Sozialistischen Lager" an der Gesamtaustuhr 
nach dem 115ozialistisohen Lager" {Verte) 
Anteil der Austuhr von Rohol nacb nicht kcmmunisti-
schen L!ndern an der Gesamtaustuhr nach nicht kommu-
nistisohen L!ndern (Verte) 
Anteil der Austuhr von RohOl und Mineral6lprodukten 
naoh den nioht kommunistischen L!ndern an der Oesamt-
austuhr nach nioht kommunistischen L!ndern (Verte) 
Anteil der Ausfuhr von Rohol nach der EVG an der 
Gesamtausfuhr naoh der EVG (Verte) 
Anteil der Austuhr von Rohol und Mineralolprodukten 
nach der EVG an der Gesamtaustuhr nach der EWG (Verte) 
An teil der Ausfuhr von Rohol nach dem "Sozialisti-
schen Lager" an der Oesamtaustuhr von Rohol {Mengen) 
Anteil der Austuhr von Rohol naoh nicht kommunisti-
schen L!ndern an der Gesamtaustuhr von 
(Msngen) 
Anteil der Austuhr von 
Gesamtaustuhr von 
1) Einsohliesslich XUba 
Y compris Cuba 
RohOl naoh der 
Rohal (Xangen) 
Rohol 
EWO an der 
1955 1956 1957 1958 1959 
4,1 4,7 6,0 8,o 9,6 
1,9 2,3 3,0 4,0 4,1 
6,7 7,9 9,1 10,0 10,4 
2,0 2,5 3,3 3,7 3,4 
4,8 5,6 6,0 8,3 8,1 
1,5 1,7 2,2 5,0 6,3 
14,1 14,8 18,4 14,7 17,8 
2,8 4,0 6,3 6,6 10,0 
5, 5 9,6 17,4 17,2 22,6 
77 75 78 57 51 
23 l) 25 l) 22 l) 43 l) 49 l) 
11 14 13 13 22 
1960 1961 1962 
12,0 14,1 14,1 
5,0 5,4 5,2 
11,8 12,6 11,4 
3,8 3,8 4,7 
9,1 10,6 10,1 
8,4 8,5 6,4 
19,6 16,9 14,4 
14,7 16,7 17,4 
24,8 26,2 28,1 
40 30 48 1) 
60 l) 70 52 
30 31 31 
u:as5 











49 l) 49 l) 
51 51 
30 28 
Part des exportations de pdtrole 
de pdtrole brut (quantitds) 
brut dans la pro·ductio~. 
Part des exportations de ~dtrole brut dans des expor-
taticns totales {valeurs 
Part des exportations de pdtrole brut et de produits 
pdtroliers dans les exportations totales (valeurs) 
Part des exportations de pdtrole brut vers le "Camp 
socialiste" dans des exportations totales vers le 
"Camp socialiste" {valeurs) 
Part des exportations de pdtrole brut et de produits 
pdtroliers vers le "Camp socialiste" dans les expor-
tations totales vers le "Camp socialiste" (valeurs) 
Part des exportations de p6trole brut vers les pays non 
communistes dans les exportations totales 
non communistes (~l:eurs) 
·1ers les pays 
Part des exportations de pdtrole brut e1 de produits 
p6troliers vers les pays non communistes dans des 
exportations totales vers les pays non communistes 
{valeurs) 
Part des exportations de p6trole brut vers la CEE dans 
les exportations totales vers la CEE (valsurs) 
Bart des exportations de pdtrole brut et de produits 
pdtroliers vers la CEE dans les exportations totales 
vers la CEE (valeurs) 
Part des exportations de p6trole brut vers le 11 Camp 
socialiste" dans les exportations totales de pétrole 
brut (quantités) 
Part des exportations de pdtrole ~rut vers les pays 
non communistes dans 
brut (quantitds) 
les exportations totales de pétrel 
Part des exportations de pdtrole brut vers la CEE dans 




U d S SR u !! s s 
Durchsohnittliche Austuhrpreise (fob) für Roh5J Valeu19unitaires(fob) des exportations de pétrole brut 
Land 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 Pays 
1/t J. t 
SBZ 21,9 22,8 23,0 19,9 19,7 19,7 19,1 19,4 19,3 19,1 ZSOA 
Pol en 19,7 20,6 23,8 21,5 23,8 23,9 23,2 22,7 "22,3 22,0 Pologne 
Tsoheohoslowak:ei 26,1 22,2 22,5 22,7 23,2 22,9 23,1 22,6 22,5 22,6 *hécosloyaquie 
Ungam 17,5 20,2 21,7 22,0 22,5 22,3 22,2 22,1 22,2 21,6 Hongrie 
Rum!l.nien 
- - - - - - - - - -
Roumanie 
Bulgarien 
- - - - - -
- -
18,2 17,9 Bulgarie 
Albanien 
- - - - - - - - - -
Albanie 
Europll.ische Pays européens 
Ostblockl!l.nder 21,8 21,8 22,6 21,6 22,1 22,0 21,8 21,6 21,3 20,8 du bloc oriental 
China v.R. 37,4 37,4 37,4 22,3 21,6 21,3 





- - - - - -
Corée <lu Nord 
Nordvietnam 




Vietnam du Nord 
Mongolei 
- - -
29,9 25,4 25,5 25,5 25,5 24,2 25,5 Mongolie 
Asia~ische Pays asiatiques 
Ostblockllnder 37,4 37,4 37,4 22,5 21,8 21,5 25,5 25,5 24,2 25,5 du bloo oriental 
Jugoslavien 17,4 17,3 20,1 18,6 17,2 16,6 14,0 13,2 12,2 11,9 Yougoslavie 
Ku ba 
- - - - -
11,2 10,9 9,9 11,5 11,4 !Cuba 
11Sozial1stisohes "Camp 





12,4 10,1 9,3 9,5 9,5 lO,l Allemagne (RF) 
Frankreich 14,6 15,2 18,1 16,4 12,8 11,8 11,1 11,0 11,5 10,4 France 
Italien 14,2 15,9 19,6 14,6 12,8 10,4 9,5 9,5 9,1 8,9 Italie 
Niederlande 





- - - - - - - - - -
Belgique/Luxemb. 
E w a 14,5 15,6 19,0 14,9 12,8 10,3 9,5 9,5 9,2 9,3 C E E 
Oriechenland 
- - - -
15,0 14,2 13,5 13,5 13,4 13,4 Grèce 
Türkei 
- - - - - - - - - -
Tur.quie 
Grossbritannien 
- - - - - - - - - -
Royaume Uni 
Norwegen 
- - - - - - - - - -
Norvège 
Sohveden 
- - - - - - - -
11,3 10,9 Suède 
Dlnemark 
- - - - - -
- - - -
Danemark 
Schveiz 




17,0 18,7 18,7 15,7 12,2 12,2 12,2 Autriche 
Portugal 




17,0 18,7 18,7 15,7 12,2 12,2 11,4 AELE 
Finnland 
- -
16,2 15,1 12,8 12,6 12,0 11,1 13,2 13,6 Finlande 
Erdolforderung 1n der UdSSR 
FOrderung 
~teil der UdSSR an der Weltroh8lf8r-
derung 




~erhlltnis der Explorationsbohrungen zu 
den Bohrungen insgesamt (1) 
.:onatliohe :S.>hrleistung je Anlage (1) 
Produktion 
Explora t'ion 




~ohsbhnittliohe Tiefe der fertig-
gestellten Sonden (1) 
Produktion 
Exploration 
purohsohnittliche FOrderung je Sonde und je Arbeitsmonat 
Alte Sonden 
Im jeveiligen Jahr ~u 
genommene Sonden 
Sd.mtliohe Son~en 
(1) Erd81 und Erdgas 





1.000 r. 2.770 
1.000 n 2.242 












1956 1957 1958 1959 1960 1961 
83.806 98.346 113.216 129·557 147.859 166.068 
lO,C 11,1 12,5 13; 3 14,1 14,8 
2.775 3.293 3.518 3.386 3.692 ).830 
2.315 2.868 3.369 3.762 4.023 4·533 
5·090 6.161 6.887 7·148 7·115 8.363 
4~ 47 49 53 52 54 
940 1.082 1.084 996 993 966 
342 401 417 419" 401 397 
246 254 270 283 310 330 
564 596 673 748 836 952 
810 850 943 1.031 1.146 1.282 
1.441 1.478 1.535 1.567 1.586 1.620 
lo790 1.845 1.857 1.862 1.928 1·995 
. . 283,1 314,6 349,0 385,6 
. . 1.024,5 1.088,8 .046,8 1.106,8 
. . 308,9 339,8 370,6 404,9 
(2) Sohltzung aufgtund der Angaben über fertiggestellte Bohrmeter und monatliohe Bohrleistung je Anlage 
Estimation basêe eur le nombre de mêtres for6s et la longueur moyenne for6e par mois et par appareil 
1962 1963 1964 1965 
186.244 206.069 223.603 243.000 
15,3 15,7 15,9 . 
4.065 4.287 4.687 . 
4.808 4.861 5·316 . 
8.873 9.148 10.003 . 
54 53 53 . 
991 991 1.049 . 
390 368 374 . 
342 360 372 . 
1.027 1.101 1.184 . 
1.369 1.461 1·556 . 
1.614 1.623 . . 
2.063 2.150 . . 
421,0 . . . 
1.215,0 . . . 
443,6 . . . 
Production de p'trole brut en URSS 













Part de l'URSS dans la produot1o• 
mondiale de pêtrole brut 




Part de la longueur des forages 
d'explorationb dans la longueur totale 
des foragee ( 1) 
Langueur moyenne forêe par mois et 
Production par appareil(ll 
Exploration 









Produotton moyenne par puits 
mois-machine 
Puits anciens 
Nouveaux puits mis en 
tien dans le oouran t 






U d S S R 
Primlrenergiebilanz in Kio t SIE (7.000 kal) 
ICohle Erdill Erdgas Tort Oelsohieter 
Jahr Charbon P6trole brut Tourbe Schistes Gaz naturel bitumineux 
!Mio t SICE % SICE % sn ~ Kio t~ ~ Mio tSKE 'lo tao !Uo t teo Mio t tee te teo 
1955 Erzeugung 310,8 63,1 101,2 20,6 11,4 2, 3 20,8 4,2 3,3 0,7 
Nettoimporte + 4,2 
-
3,3 - 0,2 
- -
Verbrauoh 315,0 63,9 97,9 19,9 11,2 2,3 20,8 4,2 3,3 0,7 
1956 Erzeugung 325,1 61,5 119,8 22,6 15,2 2,9 18,4 3, 5 3, 5 0,7 
Nettoimporte + 0,6 
-
3,4 - 0,2 
- -
Verbrauch 325,7 61,9 116,4 22,1 15,0 2,9 18,4 ),5 3,5 0,7 





6,6 - 0,2 
- -
Verbrauoh 347,0 59,6 134,0 23,0 23,0 3,9 22,5 3,9 3, 7 0,6 




- 11,5 -·o,2 - -
Verbrauch 356,9 57,4 150,4 24,2 33,7 5,4 21,1 3,4 4,5 0,7 
1959 Erzeueung 370,0 54,2 185,3 27,2 42,5 6,2 23,0 3,4 4,6 0,7 
!lettoimporte 
- 5,7 - 16,3 - 0,3 - -
Verbrauoh 364,3 55,2 169,0 25,6 42,2 6,4 23,0 3, 5 4,6 0,7 
1960 Erzeugung 373,1 52,1 211,4 29,5 54,4 7,6 20,4 2,8 4,8 0,1 
Ilettoimporte 
-
6,3 - 23,8 - 0,3 
- -
Verbrauoh 366,8 53 4 187,6 27 3 54,1 7,9 20 4 3,0 4,8 0 1 
1961 Erzeugung 370,1 48,7 237,5 31,2 70,8 9,3 19,5 2,6 5,2 0,1 
Nettoimporte 
-
8,7 - 32,2 - 0,3 
- -
Verbrauch 361,4 50,3 205,3 28,6 70,5 9,8 19,5 2,7 5,2 0,7 
1962 Erzeugung 379,7 46,8 26~,5 32,9 84,6 10,4 • 12,9 1,6 5,8 0,7 
Nettoimporte 
- 12,1 - 36,9 - 0,4 
- -
Verbrauch 367,6 48,3 229,6 30,1 84,2 11.1 12 9 1.7 5.8 o,8 







Verbrauoh 374,8 45,6 252,2 30,6 104,7 12,7 21,7 2,6 6,5 o,8 
1964 Erzeugung 403,3 42,7 319,8 33,8 127,0 13,4 22,2 2,3 7,1 o,8 
Nettoimporte 
- 15,5 - 52,5 - 0,4 
-
-
Verbrauch 387,8 44,2 267,3 30,5 126,6 14,4 22,2 2, 5 7,1 o,8 
1) Umrechpung autgrund des spezitischen Brennstottverbrauchs dar W&rmekrattverke 
Conversion baso§e sur la consommation spo§oitique de combustibles par les centrales thermiques 
Holz 
Bois 
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Transport von Mineral61 in der UdSSR 
1955 1956 1957 1958 1959- 1960 
Bef6rderung von Roh61 und Mlneral6lprodukten 
Eisenbahn Mio t 78,0 86,5 99,0 112,5 132,0 151,0 
Hoobseesobiffabrt Mio t 22,3 . . 24,7 . . 
Flullsobiffabrt Mio t 14,3 15,7 16,1 16,2 17,7 18,4 
Robrleitungen Mio t 51,7 65,3 8C',9 94.9 111,3 129,9 
Antan des Rob6ls 1md dar Mineral6lprodukte 
an der Gesamttransportmen~e 
Eisenbahn 
"' 
6,2 6,3 6,7 7,0 7.5 8,0 
Hoohseesobiffabrt 
"' 
41,5 . . 34,9 . . 
Flullsohiffahrt 
"' 
10,4 10,2 10,1 9,0 9,1 8,7 
Transportleistungr Robol uncl Minaral6lprodukte 
Eisenbahn Mrd 102,0 112,4 131,2 154,0 182,1 205,4 t-km 
Rohr lei tungen Mrd 14,7 20,5 26,6 33,8 41,6 51,2 t-km 
An teil des l!ob6ls und der Mineral6l'Drodukte 
an der Gesamttransportleistung (t-km) 
Eisenbabn 
"' 
10,5 10,4 10,8 11,8 12,5 13,7 
Durohsobnittlioba Langs dar Bef6rderungsstracka 
je t 
Eisenbabn km 1309 1298 326 1369 1380 1360 
Gesastl!nga dar Erd6lrobrlaitungen am Jabrasenda 1 000 10,4 11,6 13,2 14,4 16,7 17,3 km 
1961 1962 1963 1964 
168,4 190,5 207,6 219,2 
. . 25,9 28,1 
20,5 21,2 22,8 24,0 
144,0 165,1 185,5 213,0 
8,5 9.2 9,6 9,6 
. . 27,7 25,6 
9,2 9,2 9.5 9,5 
230,3 252,5 272,5 287,0 
60,0 74,5 90,9 112,1 
14,7 15,3 15,6 15,5 
1369 1325 1313 1309 
















Transport de p4trole en URSS 
P6trole et produits p4troliersrquantit6s 
transport6es 




Part du p4trole etdes produits pétroliers 
dans le total des quantités transportées 
Chemins de fer 
Transport maritime 
Transpo~t fluvial 
P6trole et produits p4troliersl aoti vi t6 des 
transports exprimée en t-k'll 
Cbe"lins de fer 
OUoduo'a 
• Part du p4trole et des ~reduite p4troliere 
générale des transports ( t-kr.:) dans 1' aotivi t6 
Chemins de far 
Longueur moyenna du 
transport6e 
Chemins de far 
Longueur moyenna des 
longueur moyenna des 
parcours de la t 
oléoduo, fin de l'année 
oléoducs, fin de l'ar.née 
VI 
..... 
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